
MUSEUMPARK ORIENTALIS
BEI NIMWEGEN

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Profetenlaan 2 | 6564 BL Heilig Landstichting 
Niederlande | Tel. 0031-24-3823110 
info@museumparkorientalis.nl 
www.museumparkorientalis.nl

ÖFFNUNGSZEITEN
Sommerzeit: Di-Sa, Feiertage 10–17 Uhr | So 11–17 Uhr 
Mo geschlossen (außer an Feiertagen)
Während der Winterzeit (27. Oktober 2014 bis  
28. März 2015) ist der Museumpark Orientalis  
regulär geschlossen. 
Für einzelne Aktionen, wie zum Beispiel den 
Weihnachts markt, die Weihnachtskrippenausstellung 
oder das Lichterfest wird der Park in der Winterzeit  
geöffnet. Auch gibt es in dieser Zeit Angebote für  
Schüler. Infos unter 0031-24-3823110 oder Anfrage  
an info@museumparkorientalis.nl.

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Der Museumpark Orientalis bietet unterschiedliche 
Bildungsprogramme zu verschiedenen Themen 
in deutscher, niederländischer, englischer oder 
französischer Sprache an, stellt aber auch gerne 
maßgeschneiderte Programme für Sie zusammen. 
Workshops können in Eigenregie durchgeführt werden 
(kostenloses Infomaterial) oder unter Anleitung  
eines Museumspädagogen. Führungen und Aktivi-
täten können einzeln oder zusätzlich nach dem 
Baukastenprinzip zusammengestellt und gebucht 
werden. Kosten: 35-65 �  (exkl. Eintritt).
Weiterführende  Informationen �nden Sie unter 
www.museumparkorientalis.nl.  
Info und Anmeldung: Tel. 0031-243823110 oder  
per Mail: info@museumparkorientalis.nl. 

EINTRITTSPREISE 
Kinder (4–15 Jahre) 6 �  | Erwachsene 9,50 �  
Kindergruppen (ab 20 Personen) 5 �  p.P. 
Erwachsenengruppen (ab 20 Personen) 7,50 �  p.P.  
Familienticket (2 Erwachsene, 2 Kinder) 27 �  
Begleitung von Schulklassen und Rollstuhlfahrer frei.

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Ab dem Bahnhof Nimwegen ist das Museum mit 
den Buslinien 5 oder 25 (Richtung Groesbeek) zu 
erreichen. 
Anreise mit PKW und Bus:
Heilig Landstichting liegt im Südosten von Nimwegen 
an der Umgehungsstraße Richtung Groesbeek (N842).
Dem Museum stehen ausreichend   
Parkplätze zur Verfügung. Eine Parkmünze kostet   
3,50 �  und ist an der Kasse erhältlich.

TIPPGruppen können sich nach vorheriger  Absprache ihr Programm im Museumpark  Orientalis individuell gestalten lassen.  Weitere Infos unter Tel. 0031/24-3823110  oder per E-Mail an  reservering@museumparkorientalis.nl. 

ÜBER DAS MUSEUM 
Der Museumpark Orientalis lädt zu einer Entdeckungsreise rund um die drei Weltreligio-
nen Judentum, Christentum und Islam ein. Das rund 30 Hektar große Freilichtmuseum 
wird durch Dauer- und Sonderausstellungen im Hauptgebäude ergänzt. 

RUND UMS MUSEUM 
Nimwegen, die älteste Stadt der Niederlande, wurde durch Karl den Großen zu einer 
weithin bekannten, kaiserlichen Stadt. In der Region lassen sich aber auch die idyllischsten 
Naturlandschaften der Niederlande entdecken. Das Naturschutzgebiet De Gelderse Poort 
an der deutsch-niederländischen Grenze bietet frei lebenden Pferden und Rindern  
genauso ein Zuhause wie bedrohten Vogelarten. 

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Museumpark Orientalis gibt es zwei Restaurants, in denen man sich während des  
Besuchs stärken kann (Gruppen werden gebeten sich anzumelden: Tel. 0031-24-3823110). 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, Essen und Trinken selber mitzubringen und es  
bei einem Picknick zu genießen. 

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de

TIPP

Mit der Museumpark Orientalis App erfahren Schüler bei 

einem Rundgang durch das Museum auf eine interaktive Art 

und Weise Spannendes über das Leben Jesu. Eine begrenzte 

Anzahl an Smartphones kann ausgeliehen werden. 



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

Ergänzend zu Führungen und Workshops können 
Aktivitäten gebucht werden, wie zum Beispiel 
Brot backen, arabisch Schreiben oder Bienen-
körbe aus Lehm herstellen. Bei Führungen ist  
je nach Aktivität zusätzliche Zeit einzuplanen. 
Bei betreuten Workshops werden zusätzliche 
Aktivitäten in das jeweilige Programm integriert. 
Dauer: 2 Std.
Kosten: je 35 �� (exkl. Eintritt)

Heiliges Land  
Die Führung thematisiert die drei monotheisti-
schen Weltreligionen und ihre Kulturen.
Dauer: ca. 2 Std. 
Teilnehmer: max. 20 Pers.
Kosten: 35 �� (exkl. Eintritt)

Ergänzend zu Führungen und Workshops können 
Aktivitäten gebucht werden, wie zum Beispiel 
Brot backen, arabisch Schreiben oder Bienen-
körbe aus Lehm herstellen. Bei Führungen ist  
je nach Aktivität zusätzliche Zeit einzuplanen. 
Bei betreuten Workshops werden zusätzliche  
Aktivitäten in das jeweilige Programm integriert. 
Dauer: 2 Std.
Kosten: je 35 �� (exkl. Eintritt)

FÜHRUNGEN

ZUSÄTZLICHE AKTIVITÄTEN

WORKSHOPS (EIGENREGIE) WORKSHOPS (BETREUT)

SEKUNDARSTUFE  I UND II

Es werden drei verschiedene Themenführungen 
angeboten:   
Heiliges Land 
Denkmäler 
Flora, Landschaft und Geomorphologie
Dauer: ca. 2 Std. 
Teilnehmer: max. 20 Pers.
Kosten: 35 �� (exkl. Eintritt)

FÜHRUNGEN WORKSHOPS (EIGENREGIE)
Enthülle die Geheimnisse des Nahen 
Osten
Erleben Sie 1000 Jahre an einem Tag. Die Schüler 
fertigen auf einer Reise durch den Nahen Osten 
ihre eigenen Bilder der vorgestellten Kulturen  
und Religionen (Nur Einleitung und Abschluss 
durch einen Museumspädagogen).
Dauer: 2 Std.
Teilnehmer: eine Klasse
Kosten: 35 �  (exkl. Eintritt)
6.–7. Klasse

Bei den Römern
Nach einer Kurzführung durch die Römische Straße,  
wird gewoben und ge�lzt. Beim Gladiatorentest 
können Schüler ihre Kräfte messen und Geschick-
lichkeit beweisen. 
Dauer: 2 Std. 
Teilnehmer: max. 50 Pers. 
Kosten: 2,50 �  p. P. (exkl. Eintritt)
5.–8. Klasse

1001 Nacht 
Nach einer Kurzführung durch das Arabische Dorf 
stehen Hennamalerei, und arabisches Schreiben 
auf dem Programm. Bei einem Glas Tee können 
sich die Schüler austauschen. 
Dauer: 2 Std. 
Teilnehmer: max. 50 Pers. 
Kosten: 2,50 �  p. P. (exkl. Eintritt)
5.–8. Klasse

Zusammen leben schafft  
Gemeinsamkeit  
Indem die Schüler die drei Weltreligionen erkunden,  
soll ein Bewusstsein für ihre Vielfalt und die 
Gemeinsamkeiten geschaffen werden. 
Dauer: 2 Std. 
Teilnehmer: eine Klasse
Kosten: 45 �  (exkl. Eintritt) 
9.–10. Klasse

WICHTIG 
Zu den Führungs- und Workshopkosten kommen noch  
die entsprechenden Eintrittspreise hinzu! An Führungen 
können maximal 20 Personen teilnehmen. 
Sie können ihr Programm über die Website des Museums 
buchen: www.museumparkorientalis.nl.  
Weiterführende Informationen erhalten Sie telefonisch 
unter 0031-243823110   

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Osten, Westen, zu Hause am besten?
Die Schüler entdecken wie es ist in einem Zelt 
aus Ziegenhaaren zu wohnen oder in einem 
Haus, das aus Lehm gebaut ist. Material kann 
kostenlos im Museum angefragt werden.
Dauer: ca. 2 Std.
1.–2. Klasse

Die Welt der drei heiligen Bücher
Hier entdecken Schüler die Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zwischen Judentum, Christen-
tum und dem muslimischen Glauben. Material 
kann kostenlos im Museum angefragt werden.
Dauer: ca. 2 Std. 
3.–4. Klasse

Bei den Römern
Nach einer Kurzführung durch die Römische 
Straße, wird gewoben und ge�lzt. Beim Gladia-
torentest können Schüler ihre Kräfte messen 
und Geschicklichkeit beweisen. 
Dauer: 2 Std. 
Teilnehmer: max. 50 Pers. 
Kosten: 2,50 �  p.P. (exkl. Eintritt)
3.–4. Klasse

1001 Nacht
Nach einer Kurzführung durch das Arabische 
Dorf stehen Hennamalerei, und arabisches 
Schreiben auf dem Programm. Bei einem Glas 
Tee können sich die Schüler austauschen. 
Dauer: 2 Std. 
Teilnehmer: max. 50 Pers. 
Kosten: 2,50 �  p.P. (exkl. Eintritt)
3.–4. Klasse

GrundschuleVorschule

WORKSHOPS (BETREUT)

ZUSÄTZLICHE AKTIVITÄTEN

Die Welt der drei heiligen Bücher
Manchmal geraten Menschen auf Grund ihrer 
Religionszugehörigkeit in Kon�iktsituationen. 
Es soll ein Bewusstsein für die Unterschiede 
monotheis tischer Religionen geschaffen werden. 
Material kann kostenlos im Museum angefragt 
werden.
Dauer: 2 Std. 
6.–7. Klasse



MONDO MIO! KINDERMUSEUM
DORTMUND

TIPP

Fotogra�eren ist im mondo mio!  

Kindermuseum überall erlaubt.  

Ein besonders beliebtes Fotomotiv  

ist die Rikscha aus Bangladesch.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Florianstraße 2 | 44139 Dortmund,  
Tel. 0231-50-26127 | info@mondomio.de
www.mondomio.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–Fr 13.30–17 Uhr | Sa, So und Feiertage 11–18 Uhr  
Mo geschlossen 
Termine für Schulklassen:  
Di–Fr 9–10.30 Uhr | 11–12.30 Uhr | 13.30–15 Uhr
Bitte beachten Sie die Winterpause im Januar.

WORKSHOPS
Für Gruppen ist der Besuch des Museums grundsätz-
lich mit einem Workshop verbunden. Die Workshops 
werden nach Absprache auch in Fremdsprachen an-
geboten. Voranmeldung erforderlich! Eine Übersicht 
�nden Sie unter www.mondomio.de. 
Anmeldung und Information:
Tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de 

EINTRITTSPREISE 
Der Besuch des Kindermuseums ist für Familien  
kostenlos. Es fällt nur der Eintritt in den Westfalen-
park an (1,50 �  - 3,50 � ).  
Schulklassen zahlen 2,50 �  pro Kind (inkl. Eintritt 
in den Westfalenpark). In diesem Preis ist das muse-
umspädagogische Angebot enthalten. Pro 10 Kinder 
erhält ein Betreuer freien Eintritt. In den Ferien 
gelten gesonderte Eintrittspreise.

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
U-Bahn – Linie 45, 49  Haltestelle „Westfalenpark“ 
(2 Min Fußweg)
Anreise mit PKW und Bus:
PKW:
Über A40/A44/B1 Ausfahrt B54 (Richtung A 45 bzw. 
Hagen/Frankfurt). Von der B54 Ausfahrt „Stadtkrone“

Über A45 („Sauerlandlinie“) Anschlussstelle 
Dortmund-Süd (Richtung Dortmund-Mitte),  
Ausfahrt von der B54 „Stadtkrone“

Bus:
Als Kurz-Haltemöglichkeit gibt es direkt vor dem 
Eingang des Westfalenparks an der Ruhrallee/Maurice-
Vast-Straße eine Haltebucht. Von dort aus ist der 
Parkplatz F1/F2 am Hotel Hilton leicht zu erreichen, 
auf dem Busse geparkt werden können.

TIPP2013 wurde mondo mio! als of�zielles Projekt  
der UNESCO Weltdekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« ausgezeichnet!

ÜBER DAS MUSEUM 
Das Kindermuseum im Westfalenpark führt auf vergnügliche Entdeckungsreisen durch 
die ganze Welt. Spannende Spiel- und Mitmachstationen zeigen, wie Kinder in anderen 
Ländern leben. In der Ausstellung WELTENKINDER dreht sich alles um Heimat, Familie 
und die Frage „Was brauchen wir, um uns überall auf der Welt zuhause zu fühlen?“

RUND UMS MUSEUM 
Im Westfalenpark können sich Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen auf den 
vielen Spielplätzen so richtig austoben, auf dem Spielebogen ihre Sinne erproben oder 
rund um das Naturschutzhaus die Natur erkunden.
Info: www.westfalenpark.dortmund.de

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Westfalenpark gibt es einige Bistros und Lokale teilweise auch mit großen  
Terrassen. 
Info: www.dortmund.de/de/freizeit_und_kultur/westfalenpark_dortmund/der_park/
gastronomie/gastronomie.html

SCHULFERIEN IM MUSEUM 
Der Besuch für Gruppen ist auch in den Ferien nur mit Voranmeldung möglich.
Aktuelles Programm: www.mondomio.de

LEHRERFORTBILDUNG 
Das Museum bietet regelmäßig kostenlose Lehrerfortbildungen an. 
Anmeldung und Information:  
www.mondomio.de, Tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de
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So leben Kindern anderswo
In Kleingruppen erkunden wir die Lebensbe-
dingungen von Kindern in Afrika, Asien oder 
Südamerika und vergleichen deren Alltag mit 
unserem eigenen Tagesablauf. Macht euch auf 
die Suche und �ndet heraus, wie Kinder in 
Bolivien, Indien oder Ghana leben

Vom Weggehen und Ankommen
Immer mehr Flüchtlingskinder kommen nach 
Dortmund. Sie mussten mit ihrer Familie die 
Heimat verlassen und suchen bei uns ein neues 
Zuhause. Im Land der WELTENKINDER dreht sich 
alles um Heimat, Familie und Geborgenheit.  
Auf einer gemeinsamen Reise dorthin �nden wir 
heraus, was man braucht, um sich zuhause zu 
fühlen.

Kinderrechte
Alle Kinder der Welt haben rechte – auch die 
in Deutschland und in Dortmund. mondo mio! 
fragt: wie geht es Kindern in anderen Ländern 
der Welt und wie sieht es hier vor unserer 
Haustür aus? 

WORKSHOPS

Für alle Workshops: 
Kosten: Kosten 2,50 �  pro Teilnehmer 
Inkl. Eintritt in den Westfalenpark 
Pro 10 Kinder 1 Begleitperson frei

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WORKSHOPS

Weltreporter los! – Wie leben Kinder 
anderswo? 
In Kleingruppen erkunden Schüler als Reporter 
die Lebensbedingungen von Kindern in aller Welt 
und vergleichen deren Alltag mit ihrem eigenen 
Tagesablauf.

Auf den Spuren der Farben
Der Färbergarten bietet eine ideale Möglich-
keit Schüler durch informelles Lernen mit den 
Ideen der Nachhaltigkeit und der biologischen 
Vielfalt vertraut zu machen. Weitere Aspekte 
sind der Anbau und die P�ege von P�anzen, die 
Farbstoff- und Malmittelherstellung, das Färben 
und Gestalten.

WICHTIG 
Der Besuch des Museums ist für Schulen grundsätzlich 
mit einem museumspädagogischen Angebot verbunden.   
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung und Information:
Tel. 0231-50-26127, info@mondomio.de

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Weltenkinder
In unserer Stadt leben Menschen aus vielen 
Kulturen. Auch wenn wir verschiedene Sprachen 
sprechen und unterschiedliche Hautfarben 
haben, gibt es vieles, was uns verbindet. Wir 
entdecken die Gemeinsamkeiten zwischen allen 
Menschen, feiern zusammen ein Fest.

Fairer Handel
Wir alle essen gerne Schokolade. Gedanken da- 
rüber, woher der Kakao für die Schokolade kommt, 
machen wir uns dabei nicht. Gemeinsam folgen 
wir dem Kakao bis nach Westafrika. Ko� aus Gha-
na erzählt von der Kakaoernte und wie der Faire 
Handel den Bauern und ihren Familien hilft. 

Ohne Wasser geht es nicht!
Aber Wasser ist nicht für alle Menschen aus-
reichend und in guter Qualität verfügbar. Für 
Jana aus Dortmund kommt das Wasser ganz 
selbstverständlich aus dem Wasserhahn. Julio 
aus Bolivien geht jeden Morgen zum Brunnen, 
um Wasser zu holen. Wofür und wie viel Wasser 
brauchen wir? Und wo kommt es eigentlich her? 

Färberwerkstatt
Aus Blau wird Rot aus Gelb wird Grün? Farben zum 
Malen selber machen – das ist keine Hexerei! In 
der Farbenküche wird gehäckselt und gemixt und 
das Geheimnis der Zutaten gelüftet. Gewürzt mit 
einer Prise Magie entstehen die schönsten Farben 
und dann kann nach Herzenslust gemalt werden.
zzgl. 0,50 �� Materialkostenbeitrag p. P.

GrundschuleVorschule

LERNEN IM GLOBALEN KONTEXT – 
Was stimmt hier nicht?
40.000 km reist ein T-Shirt um die Welt, bis es 
bei uns im Laden hängt. 600.000 Kinder arbeiten 
in Westafrika auf Kakaoplantagen. Was hat das 
mit uns zu tun? Dass auch wir Verantwortung für 
diese Arbeitsbedingungen tragen, können die 
Schüler durch die Beschäftigung mit Produktions-
prozessen und der bewussten Auseinandersetzung 
mit ihrem eigenen Leben erkennen.
Bis zu drei der folgenden BnE-Module können 
in einem „Was stimmt hier nicht“-Workshop 
kombiniert werden. Wir beraten gerne bei der 
Wahl der Schwerpunkte.

Modul 1 – KONSUM
„Das muss ich unbedingt haben!“
Jedes Jahr ein neues Handy, jede Woche ein neues 
T-Shirt. Das ist für viele von uns ganz selbstver-
ständlich. Die einzige Frage, die uns interessiert: 
welche Marke muss es sein? Werbung spielt dabei 
keine unerhebliche Rolle. Wir untersuchen die Zu-
sammenhänge von Wert und Nutzen und schauen 
in den Kleiderschrank, auf das Taschengeldkonto 
und stellen die Entsorgungsfrage. 

Modul 2 – FAIRER HANDEL
„Einkaufen und die Welt verändern“
Wir alle essen gerne Schokolade, aber Gedanken 
darüber, woher der Rohstoff kommt und wer ihn 
herstellt, machen wir uns in der Regel nicht. 
Was passiert mit unserem Genuss, wenn wir die 
Arbeitsbedingungen z.B. auf einer Kakaoplantage 
betrachten. Und können wir etwas ändern?
 

Modul 3 – ENERGIE
„Blackout - ein Leben ohne Strom“
Ohne Elektrizität können sich die Menschen in  
Industrieländern das Leben und Arbeiten nicht 
mehr vorstellen. Aber nicht überall auf der Welt  
ist die Versorgung mit Strom selbstverständlich. 
Am Beispiel von Jinpa und Oeser aus Tibet  
ent decken wir die Auswirkung der elementaren 
Stromversorgung auf den Alltag. Wir lernen  
alternative Energien kennen.

Modul 4 – RECYCLING
„Zu wertvoll zum Wegwerfen!“
Die Bewohner der brasilianischen Favelas sind 
Meister in der Wiederverwertung – sie haben keine 
andere Wahl. In unserer Wegwerfgesellschaft setzt 
sich Upcycling als Trend durch. Aber sind das 
Lösungen um die Müllberge zu reduzieren?
Wir gehen den Upcycling-Favoriten auf den Grund 
und planen unseren Müll-Ausstieg.

Modul 5 – WASSER
„Wasser und Bildung – wie geht das 
zusammen?“
Sauberes Trinkwasser ist für uns eine Selbstver-
ständlichkeit. In vielen Regionen der Welt sieht 
das ganz anders aus. Dürre, trockene Brunnen 
und fehlende Hygiene beein�ussen nicht nur die 
Ernährung und die Gesundheit, sondern haben 
auch fatale Auswirkungen auf Bildung und Zukunft 
der Kinder dort. An verschiedenen Stationen mit 
Dioramen, Kinderbiogra�en, Filmen analysieren  
wir diese Zusammenhänge.

Energie für alle! 
2 Milliarden Menschen leben ohne Stromversor-
gung. Für uns ist ein Leben ohne Strom kaum 
vorstellbar. Jinpa aus Tibet erzählt von früher, 
als es in ihrem Dorf noch keinen Strom gab und 
davon, wie die neue Stromversorgung ihren Alltag 
verändert hat. Unsere Beschäftigung mit unter-
schiedlichen Aspekten der Energieversorgung 
wird abgerundet durch praktische Experimente.

Auf den Spuren der Kartoffel
Alle lieben Chips und Pommes! Aber wer weiß 
schon, dass die Kartoffel aus Südamerika zu uns 
gekommen ist? Mit Juana aus Bolivien lernt ihr 
mehr über die Herkunft der Kartoffel. Mit Erkun-
dungen über Geschichte und Anbau und Experi-
menten bewährt ihr euch im �nalen Kartoffelquiz.



NEANDERTHAL MUSEUM

METTMANN BEI DÜSSELDORF

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Talstraße 300 | 40822 Mettmann  
Tel. 02104 979715 
buchung@neanderthal.de | www.neanderthal.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So: 10–18 Uhr geöffnet | Mo geschlossen
Am 24., 25. und 31. Dez ist das Museum geschlossen. 
An Neujahr öffnet das Museum ab 13 Uhr. 
Der Kunstweg liegt im öffentlichen Bereich  
und ist an keine Öffnungszeiten gebunden.  
Die Fundstelle schließt von Nov bis Feb um 16 Uhr. 

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Telefonische Beratung: Mo–Do 9–12 Uhr sowie 
12.30–15.30 Uhr unter Tel. 02104 979715. 
Außerhalb dieser Zeiten auch per Fax 02104 979724.  
Online-Buchung auf neanderthal.de. Führungen und 
Workshops werden nach Absprache auch in Englisch 
und Französisch angeboten. 

EINTRITTSPREISE 
Kinder und Jugendliche im Gruppenverband zahlen 
4 �  Eintritt in die Dauerausstellung und 5 �  für  
die Kombi von Dauer- und Sonderausstellung.

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Mit der Regiobahn S28 erreichen Sie das  
Museum in 14 Minuten ab Düsseldorf Hauptbahnhof, 
Haltestelle Neanderthal. Informieren Sie sich über 
die Fahrplanauskunft des VRR.
Anreise mit PKW und Bus:
A 46: Wuppertal-Düsseldorf, Abfahrt Hilden (28),  
ab dort Ausschilderung folgen
A 3: Köln-Oberhausen, Abfahrt Mettmann, Richtung 
Mettmann, ab dort Ausschilderung folgen.

Es gibt vor Ort mehrere Parkmöglichkeiten.

PAUSE IM GRÜNEN 

Zum Austoben und Stärken lädt am Düsselufer neben 

dem Museumsparkplatz ein Picknick-Platz ein. Auch 

die große Wiese hinter dem Museum kann für Spiele 

und Entspannung genutzt werden.

LEHRERTICKETSie möchten Ihren Unterricht im Museum vorbereiten?  
Kein Problem, mit unserem Lehrerticket bezahlen Sie als  

Betreuungsperson nur einmal den ermäßigten Eintrittspreis 
und können das Neanderthal Museum anschließend dreimal  

in Begleitung Ihrer Schulklasse kostenfrei besuchen. 

ÜBER DAS MUSEUM 
An der inzwischen weltberühmten Fundstelle des Neanderthalers steht heute eines 
der modernsten Museen Europas. Es erzählt die Geschichte der Menschheit von den 
Anfängen in den afrikanischen Savannen vor mehr als vier Millionen Jahren bis in die 
moderne Großstadt.

RUND UMS MUSEUM 
Zahlreiche Attraktionen im Außengelände wie die Fundstelle des Neanderthalers, der 
Kunstweg und das eiszeitliche Wildgehege bieten für den Unterricht viele Ideen und 
sind ideale Ausgangspunkte auch für fachübergreifende Projektarbeiten. Fragen Sie im 
Museum nach den Möglichkeiten!

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Am Ende der Dauerausstellung gibt es ein Museumscafé und gegenüber vom  
Museumsgebäude ein Neanderthal Kiosk. Direkt am Museumsparkplatz laden Picknick-
plätze zu einer Mahlzeit im Grünen ein. Gerne bereitet das Museum auf Vorbestellung 
auch Lunchpakete für Ihre gesamte Schulklasse vor. 

MUSEUMSKOFFER 
Sie benötigen noch Materialien für Ihre Projekttage, Ihren Unterricht oder zur Vor- und 
Nachbereitung des Museumsbesuchs? Dann leihen Sie doch einen der Museumskoffer 
aus. Verbrauchsmaterialien, Anschauungsstücke, Repliken, Arbeits- und Lösungsblätter 
inklusive. Sie können zwischen Steinzeitkoffer und Evolutionskoffer wählen. 
Kosten: Leihgebühr pro Woche: 50 �  
Buchung: buchung@neanderthal.de | Tel. 02104 979715

SCHULFERIEN IM MUSEUM 
Alle Freunde sind im Urlaub und es ist nichts los in den Ferien? Das Neanderthal  
Museum bietet für Offene Ganztagsschulen interessante Ausstellungsrundgänge und 
Workshops an. Die aktuellen Ferienprogramme werden 6 Wochen vor Beginn der Ferien 
auf der Website des Museums veröffentlicht.

REGELMÄSSIGE LEHRERFORTBILDUNGEN 
Für alle interessierten Lehrer/innen werden regelmäßig Lehrerfortbildungen im  
Neanderthal Museum angeboten. Fragen Sie im Museum nach! Vorträge zu den Themen 
„Steinzeit“ und „Evolution“ sind jederzeit buchbar.

AB 14 UHR IST ES RUHIGER
Sie möchten mit Ihrer Klasse intensiv 

in der Dauerausstellung arbeiten? 

Besuchen Sie das Museum nachmittags 

ab 14 Uhr und nutzen Sie die ruhigere 

Ausstellungsatmosphäre. 

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de



AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN

SEKUNDARSTUFE  I UND II

VOR- UND GRUNDSCHULE

Neanderthaler & Co 
Die Führung widmet sich der Fundgeschichte 
und Lebensweise des Neanderthalers und seiner 
Einordnung in die Menschheitsentwicklung.

Zwergen-Brotzeit: Vom Getreide 
mahlen bis zum Brot backen
Im Workshop probieren die Kinder, wie die ers-
ten Bauern, auf Mahlsteinen Getreide zu Mehl 
zu mahlen. Daraus wird dann ein Teig bereitet 
und auf Backtellern zu leckeren Steinzeitbröt-
chen gebacken. Guten Appetit! 

Steinzeitamulett 
Aus Holz oder anderen authentischen Materialien  
wird ein steinzeitlicher Anhänger gebohrt und 
geschliffen. Mit einem Lederband oder einer 
Kunstsehne wird das Schmuckstück zur Kette.

Projekt Menschwerdung 
Die Führung bietet einen guten Überblick über 
die biologische und kulturelle Entwicklung der 
Menschheit.

Humanevolution –  
Führung orientiert an den Vorgaben 
für das Zentralabitur
Die Fachführung veranschaulicht an ausgewähl-
ten Stationen die aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnisse aus der Archäologie, der Paläoanth-
ropologie und der Genetik zur Humanevolution.

Klima und Menschheitsentwicklung  
Diese Fachführung untersucht Hypothesen zur 
Entwicklungs- und Ausbreitungsgeschichte 
des Menschen in Abhängigkeit von Klima und 
Lebensraumveränderungen. Wie hat das Klima 
die Menschheitsentwicklung beein�usst und 
inwiefern war und ist der Mensch selbst Verursa-
cher von Klimaschwankungen?  

FÜHRUNGEN

FÜHRUNGEN

WORKSHOPS

WORKSHOPS

Leder- Der Steinzeitstoff
Nach einer Einführung zum Thema „Steinzeitliche 
Kleidung”, näht jeder mit Knochennadel und 
Kunstsehne einen Beutel aus Leder.

Steinzeitlicht
Wie haben sich die Steinzeitmenschen im 
Dunkeln orientiert oder den Weg in die dunklen 
Höhlen gefunden. Natürlich mit ihren Steinzeit-
lichtern. Aus Ton werden originalgetreu kleine 
Lampen geformt. Hinzu kommt P�anzenfett und 
ein Docht.

Messerscharf 
Aus einer Feuersteinklinge, einem original 
Steinzeitkleber aus Harz und Wachs sowie 
Baumrinde bauen die Teilnehmer ein Messer 
nach steinzeitlichem Vorbild mit dem sogar 
Gemüse und Brot geschnitten werden kann.

Auf der Jagd   
Die Teilnehmer testen mit der Speerschleuder 
den Umgang mit steinzeitlichen Jagdwaffen. 
Die Aktion ist vom Wetter abhängig. Bei sehr 
starkem Regen gravieren wir mit Feuersteinen 
Jagdszenen in Schieferplatten.

Fossiler Fund: Affe oder Mensch? 
Abgüsse berühmter fossiler Funde wie die Spuren 
von Laetoli oder das Grab von Kebara werden 
von den Schülern danach untersucht, ob es 
sich um Hinterlassen schaften eines Affen oder 
eines Menschen handelt. Eine kurze Einführung 
und zahlreiche Skelett-Modelle von Affen und 
Menschen helfen den Schülergruppen dabei, die 
richtige Antwort zu �nden.  

Kriminalbiologie
Im Workshop werden nach einer Einführung 
Skelettreste in Hinblick auf das Alter, das Ge-
schlecht und die Körpergröße der menschlichen 
Individuen untersucht. 

Humanfossilien 
Die Workshop-Teilnehmer untersuchen nach 
einer theoretischen Einführung hochwertige 
Abgüsse fossiler Menschenschädel und ordnen 
diese mit Hilfe morphologischer Kriterien in den 
menschlichen Stammbusch ein. Der Workshop 
ist zur Vorbereitung auf das Zentralabitur 
besonders gut geeignet.

Höhlenmalerei 
Inspiriert von der Höhlenkunst der Eiszeit malen 
die Kinder in diesem Workshop ihre Handabdrücke 
oder Tier-Motive mit natürlichen Pigmenten. 
Einige Vorlagen erleichtern die Suche nach dem 
Lieblingssteinzeittier. Natürlich können alle ihre 
Kunstwerke mit nach Hause nehmen!

Genial graviert 
Auf Schieferplatten werden mit Feuersteinen, 
die als Werkzeuge dienen, steinzeitliche Motive 
wie Wildpferde oder Wollnashörner graviert. So 
entsteht das etwas andere Steinzeitkunstwerk.

Für alle anthropologischen Workshops: 
Dauer: 90 Min  
Kosten: ab 5 �  p. P., mind. 75 �  
empfohlen für die Oberstufe Grund- und Leistungskurs.
Für alle Führungen: 
Dauer: 45 - 60 Min 
Kosten: ab 49 � , max. 30 Pers.

WICHTIG 
Weitere Details zu den Workshops und Führungen  
erhalten Sie auf Anfrage oder unter www.neanderthal.de.
Zu den Führungs- und Workshopkosten kommen noch die 
entsprechenden Eintrittspreise hinzu! 
Gruppen werden auch ohne Führung dringend gebeten  
sich anzumelden. 

Grundschule

SEK I (Sekundarstufe I) 

Vorschule

Für alle Workshops:  
Dauer: 45-60 Min (Brotzeit in der Jungsteinzeit 120 Min)
Kosten: ab 5 �  p. P., mind. 75 �  / 150 �� max. 30 Pers.
Für alle Führungen: 
Dauer: 45 - 60 Min 
Kosten: ab 49 � , max. 30 Pers.

SEK II (Sekundarstufe II) 



MUSEUM KUNSTPALAST 
DÜSSELDORF

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

PAUSE IM GRÜNEN 

Bei Sonnenschein lädt der Ehrenhof, direkt am  

Museum, zu einem gemütlichen Picknick ein. 

FREIER EINTRITT FÜR BEGLEITPERSONEN

Pro Klasse sind zwei Begleitpersonen frei.

ÜBER DAS MUSEUM 
Was gibt es in der zwischen Hofgarten und Rhein gelegenen Museumssammlung alles 
zu entdecken? Kinder und Tiere in alter und moderner Malerei, Skulpturen aus altem 
Holz, kleinste und große Glasobjekte, Installationen, die Licht ins Dunkle bringen und 
viele bewegliche Kunstobjekte. Die Sammlung des Museum Kunstpalast lädt Kinder  
und Erwachsene zu einer Entdeckungsreise durch die Kunst der Jahrhunderte ein.

RUND UMS MUSEUM 
Nach dem Museumsbesuch bietet der Nordpark, mitten in Düsseldorf, die perfekten  
Bedingungen für ein „grünes Erlebnis“: Neben Wasserspielen, farbenprächtigen Blumen-
beeten und Spielmöglichkeiten lädt der japanische Garten zu einer exotischen Reise ein. 

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Bei schlechtem Wetter besteht die Möglichkeit, seinen Pausensnack im Foyer einzu-
nehmen. Bei Sonnenschein lädt der Außenbereich des Museums zum Ver weilen ein.

MUSEUMSKOFFER 
Der mobile Museumskoffer kommt mit einem Pädagogen in den Kindergarten oder in 
die Grundschulklasse und lädt die Kinder dazu ein, in Kleingruppen selbst ein Museum 
einzurichten. Die notwendigen Gegenstände sind im Koffer enthalten. Im Rahmen 
eines Suchspiels lernen die Kinder bei einem zweiten Termin das Museum Kunstpalast 
kennen.
Kosten: für beide Termine 5,50 �  pro Kind
Für die Primarstufe, Dauer: 2 Termine à 90 Minuten 

SCHULFERIEN IM MUSEUM 
In den Schulferien bietet das Museum eine Feriengestaltung für Offene Ganztagsschulen 
an. In allen Schulferien können Einzeltermine oder ein mehrtägiger Kurs gebucht werden. 
Rufen Sie im Museum an und lassen Sie sich beraten. (Tel. 0211 566 42 160)

REGELMÄSSIGE LEHRERFORTBILDUNGEN 
Für interessierte Lehrer/innnen werden regelmäßig Fortbildungen im Museum Kunst-
palast angeboten. Individuelle Fortbildungen für Kita Teams oder Lehrerkollegien sind 
jederzeit möglich. Beratung und Terminabsprache: bildung(at)smkp.de

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de

KONTAKT 
Ehrenhof 4-5 | 40479 Düsseldorf 
Tel. 0211 566 42 100 
www.smkp.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So 11–18 Uhr, Do 11–21 Uhr, Mo geschlossen 
Öffnungszeiten an Feiertagen entnehmen Sie bitte: 
www.smkp.de
 
FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Information und Anmeldung
Tel. 0211 56642 160 | bildung@smkp.de
Oder verwenden Sie das Buchungsformular  
www.smkp.de/programm/buchungsformular 

EINTRITTSPREISE SAMMLUNG 
Erwachsene: 5,00 �  
Kinder und Jugendliche von 7 bis 17 Jahre: 1 ��
bis 6 Jahre Eintritt frei   
Schulklassen Sammlung, ungeführt,  
pro Schüler/in 1 �

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Vom Hauptbahnhof aus: mit der Linie U78 und 
U79 bis Haltestelle Nordstraße. Von hier aus ca. 
5-minütiger Fußweg in Richtung Westen durch die 
Scheibenstraße bzw. Inselstraße. Alternativ: mit der 
Linie U70, U74, U75, U76, U77 bis zur Haltestelle 
Kulturzentrum Ehrenhof/Tonhalle. Beschilderung 
folgen. Ca. 5-minütiger Fußweg in Richtung Norden 
durch den Hofgarten und den Ehrenhof. 
Anreise mit PKW und Bus:
Aus südlicher Richtung: Ca. 200 Meter nach der  
nördlichen Ausfahrt des Rheinufertunnels be�ndet  
sich das Museum.  
Aus Richtung Flughafen: Am Kennedydamm über die 
Homberger Straße in Richtung Altstadt / Rheinufer  
in die Cecilienallee zum Joseph-Beuys-Ufer.  
Vom nördlichen Zubringer: Heinrich-Erhard-Straße 
bis zur Kreuzung Kennedydamm, dann links abbiegen 
auf den Kennedydamm. Am Kennedydamm über die 
Homberger Straße in Richtung Altstadt / Rheinufer in 
die Cecilienallee zum Joseph-Beuys-Ufer. Es gibt vor  
Ort mehrere kostenp�ichtige Parkmöglichkeiten.



AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN

SEKUNDARSTUFE  I UND II

VOR- UND GRUNDSCHULE

Wir lernen unser Museum kennen. 
Ein Suchspiel
Was gibt es im Museum zu sehen? Wo hängt das 
größte Bild? Wie funktioniert die Alarmanlage? 
Bei einem gemeinsamen Rundgang durch das 
Museum kann man viel entdecken. Das Spiel ist 
als Einführung in das Museum vorzugsweise für 
einen ersten Museumsbesuch gedacht. 

Chemie der Farbe
Bei der Herstellung von Farben werden die Künst-
ler zu Chemikern. Pigmente werden aus edlen 
Steinen, Erden, P�anzen und Tieren gewonnen. 
Einige waren so kostbar wie Gold, daher hat man 
schon früh versucht, Farben künstlich herzustel-
len. Wir untersuchen in der Museumssammlung 
die Farben der alten Meister und lernen sie in 
der Pigmentsammlung  kennen. Anschließend 
experimentieren die Kinder mit Natursäften und 
anderen Produkten aus dem Supermarkt.

Farbige Karten drucken
Mit Styrene und Moosgummi werden farbige 
Drucke nach Motiven aus der Sammlung ange-
fertigt. Zur Weihnachtszeit sind besonders die 
Engel beliebte Motive für Geschenkkarten.

Kunsttiere
Das Gemälde „Füchse“ von Franz Marc oder 
ein „Ziegenbock“ aus Glassplittern von Marta 
Klonowska sind nur zwei Beispiele für die 
vielfältigen Tierdarstellungen in der Sammlung 
des Museums. Nach einem Gespräch vor den 
Kunstwerken malen die Kinder in der Werkstatt 
ihr eigenes Fantasietier.

Rot, Gelb, Blau – Farben und ihre 
Wirkung 
Wie viele Farben gibt es? Wie beein�ussen sie 
sich gegenseitig? Wie wirken sie auf unsere 
Gefühle? Wir sehen uns Gemälde berühmter 
Expressionisten an und malen in der Werkstatt  
ein farbenfrohes Bild. 

Druckwerkstatt 
Die Schüler erproben die Technik des Tiefdruck 
mit Acrylplatten auf der professionellen Druck-
presse. Die Arbeiten sind in schwarz/weiß 
möglich.

Individualität im Portrait 
Die Jugendlichen sehen sich eine Auswahl von 
Portraits an, z.B. Lucas Cranach d. Ä., Peter Paul 
Rubens, Otto Dix, Alexej Jawlensky oder Stephan 
Balkenhol. Auf Wunsch wird hinterher noch 
gezeichnet.

Eine Reise in fremde Welten  
Im Museum kann man andere Kulturen kennen-
lernen: in die Welt des Islam reisen, japanische 
Elfenbeinschnitzerei entdecken und sehr ver-
schiedene Landschaften „bereisen“. Anschließend 
gestaltet jeder eine eigene Buchseite, fertig 
ist ein Klassenbuch, das auch noch kunstvoll 
gebunden wird! 

FÜHRUNGEN/WORKSHOPS

FÜHRUNGEN/WORKSHOPS
Beziehungskisten – Liebespaare in 
der Kunst
Die Darstellung von Paaren ist ein Hauptthema 
der bildenden Kunst. Gemälde wie „Das ungleiche 
Paar“ von Lucas Cranach, „Venus und Adonis“ von 
Peter Paul Rubens oder „Samson und Delilah“ 
von Josse de Winghe erzählen spannende 
Geschichten und bieten die Möglichkeit zu einer 
intensiven Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Beziehungen“.

Kreatives Schreiben
Genaues Beobachten und ein längeres Verweilen 
vor den Exponaten werden durch überraschende  
Entdeckungen belohnt! Mit verschiedenen 
Methoden des kreativen Schreibens werden die 
sinnliche Wahrnehmung und das sprachliche 
Ausdrucksvermögen gefördert.

WICHTIG 
Weitere Details zu den Workshops und Führungen  
erhalten Sie auf Anfrage oder unter www.smkp.de.
Gruppen werden auch ohne Führung dringend gebeten  
sich anzumelden. 

Grundschule

SEK I (Sekundarstufe I) 

Vorschule

Für alle Workshops:  
Dauer: 90-120 Minuten. Projektvormittage von 180 Minuten sind nach Absprache möglich
Kosten: pro Schüler in der Sammlung 60-90 Minuten: 2,50 � ; 120 Minuten: 3 � ; 180 Minuten: 5 �

SEK II (Sekundarstufe II) 

Für alle Workshops:  
Dauer: 90-120 Minuten. Projektvormittage 180 Minuten sind nach Absprache möglich
Kosten: pro Schüler in der Sammlung 60-90 Minuten: 2,50 � ; 120 Minuten: 3 � ; 180 Minuten: 5 �



KINDER- UND JUGENDMUSEUM 

ENERGIESTADT
LEVERKUSEN

TIPPDas NaturGut Ophoven bietet 
auch Projekttage und -wochen an.

TIPP

Die Angebote sind auch in den Ferien buchbar. 

In allen Schulferien wird ein  

spezielles Programm durchgeführt.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Talstraße 4 | 51379 Leverkusen | Tel. 02171-73499-18  
zentrum@naturgut-ophoven.de 
www.naturgut-ophoven.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–Fr 9–18 Uhr | Sa, So und Feiertage 10–18 Uhr  
Montags, Weihnachten (24.-26. Dez), Neujahr 
(31. Dez – 2. Jan), Karneval (27. Feb – 3. März) 
geschlossen

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Führungen kosten 5 �  pro Kind, inklusive Eintritt. 
Begleitpersonen Lehrer/Erzieher frei. 
Anmeldung und Information unter  
Tel. 02171-7349918  
energiestadt@naturgut-ophoven.de

EINTRITTSPREISE 
Kinder 4 � , Erwachsene 6 �

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Aus Düsseldorf: S7 bis Solingen Hbf oder S8 bis 
Gruiten, von dort mit der RB bis Bahnhof Opladen.
Aus Köln: RE7 oder der RB48 bis Bahnhof Opladen.
Aus Leverkusen Mitte: Bus 201, 250 oder 255 bis 
Busbahnhof Leverkusen/Opladen. 
Vom Bahnhof rund 10 Min Fußweg.
Anreise mit PKW und Bus:
A3: Ausfahrt Opladen – an der Ampel links, Bonner 
Straße folgen, dann of�ziellen Wegweisern folgen.
A1: Ausfahrt Burscheid – über B232, Richtung  
Leverkusen Opladen, nach ca. 9 Kilometern am Kreis-
verkehr links, dann of�ziellen Wegweisern folgen.

Kurzhaltemöglichkeiten für Reisebusse an der  
Einfahrt des NaturGuts. Buswendeplatz am Ende  
der Talstraße. Busparkplätze am Fahrbahnrand an  
der Rennbaumstraße.
Weitere PKW-Parkplätze hinter der Kollegschule  
Opladen, oder an der Ecke Werkstättenstraße/ 
Lützenkirchener Straße. 

TIPPEs werden regelmäßig kostenlose Lehrer- und 
Erzieherfortbildungen zu verschiedenen Natur- und 

Umweltthemen angeboten. Die genauen Termine sind der Website zu entnehmen.

ÜBER DAS MUSEUM 
Das Kinder- und Jugendmuseum ist Teil des NaturGuts Ophoven, das sich seit 30 Jahren 
in der Umweltbildung engagiert. Kontinuierlich werden neue Programme entwickelt, die 
alle auf dem Gedanken der Bildung für nachhaltige Entwicklung basieren.

RUND UMS MUSEUM 
Das 6 Hektar große Gelände des NaturGuts Ophoven hält mit Tümpeln, Wiesen, Bächen 
und einem Weg der Sinne allerhand Überraschungen bereit. Hier startet auch der 
„Leverkusener Obstweg“, ein Wanderweg, auf dem Wissenswertes über Obstsorten und 
Streuobstwiesen zu erfahren ist.

MATERIAL FÜR DEN UNTERRICHT
Das Kinder- und Jugendmuseum stellt Schulen umfangreiches Begleitmaterial zur  
Verfügung, mit dem viele Programme von Lehrern vor- und nachbereitet werden können. 

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Energie tanken kann man im BioBistro, je nach Wetter drinnen oder draußen. Dort  
gibt es Getränke, Kuchen und Snacks. Im Klassenverband kann ein Mittagessen für 
4,50 �  pro Kind/5,50 �  pro Erwachsener gebucht werden. Die verwendeten Lebens-
mittel stammen aus kontrolliert biologischem Anbau.

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

Für alle Führungen und Workshops: 
Kosten: 5 �  pro Schüler (inklusive Eintritt), Dauer: 2 Std.

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WORKSHOPS

Windwerkstatt 
Was ist bewegte Luft? Und wie kann mit Hilfe des 
Windes Strom erzeugt werden? Die Eigenschaften 
der Luft und des Windes werden mit einfachen 
und spaßigen Experimenten verdeutlicht. 
Jahreszeiten: ganzjährig

Expertenrunde Sterneküche 
Klimawandel und Klimaschutz sind heute zumeist 
bekannte Begriffe für Schülerinnen und Schüler. 
Auch dass der Klimawandel durch Kohlendioxid 
verursacht wird, wissen die meisten. Dass aber 
auch unsere Ernährung einen erheblichen Ein-
�uss auf das Klima hat, ist meistens unbekannt 
oder schwer verständlich. Im Rahmen einer 
Expertenrunde erarbeiten die Schülerinnen und 
Schüler die 5 Klimasterne und erleben auf diese 
Weise die Themen CO2, Biosiegel, Regional/ 
Saisonal und Verpackungen sowie die klima-
gesunde Ernährungspyramide.Parallel wird in der 
Versuchsküche ein klimafreundliches Menü selber 
zubereitet und gekocht.Die Experten entscheiden 
am Ende, ob das gemeinsam verzehrte Essen  
den erarbeiteten Kriterien entsprochen hat.  
Materialkosten: 5 Euro pro Kind

Glück kontra Konsum oder Ist ein 
Leben ohne Statussymbole möglich? 
Der König von Bhutan nennt als Staatsziel des 
buddhistischen Landes das „Bruttonational-
glück“ und hat zur Verwirklichung dieser Politik 
sogar ein eigenes Ministerium eingerichtet. 
Im Vordergrund steht das Glück des Einzelnen, 
das sich nicht nur materiell de�nieren lässt. In 
diesem Programm lernen die Jugendlichen die 
Politik des „Bruttonationalglücks“ in Bhutan als 
Anti-These zu einer rein wirtschaftsorientierten 
Bewertung von Wohlstand kennen. Sie erfahren 
weiterhin, dass unser Konsum in starkem Maße 
auch das Klima beein�usst. Im zweiten Teil des 
Kurses versuchen wir, uns gemeinsam durch ein-
fache Jogaübungen zu entspannen und erleben, 
dass der vollkommen entspannte Zustand Glück 
bedeuten kann.

WICHTIG 
Aufgrund hoher Nachfrage ist eine frühe Anmeldung zu 
empfehlen. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf max. 30 
Schüler begrenzt. Beachten Sie, dass nicht jedes Programm 
das ganze Jahr über angeboten wird. Bitte achten Sie bei 
jedem Programm auf besondere Anforderungen bezüglich 
der Ausrüstung  (z.B. Ersatzkleidung, Handtücher, Gummi-
stiefel, Sonnenschutz). Bitte bereiten Sie mit Ihrer Klasse 
gut lesbare Namensschilder vor. Das spart Zeit!
Info: Tel. 02171-73499-18,  
energiestadt@naturgut-ophoven.de

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Sonnenwerkstatt
Was ist Energie? Wie kann Strom durch die 
Sonne erzeugt zu werden? Dies �nden Schüler 
heraus, um anschließend selbst ein solarbetrie-
benes Fahrzeug zusammenzusetzen.
Jahreszeiten: ganzjährig

Apfelbaum der Superstar
Welche Bedeutung haben Bäume für das Leben 
in der Stadt? Echte Apfelbäume werden unter-
sucht und vielleicht auch ihre kleinen Bewohner 
entdeckt. 
Jahreszeiten: Frühjahr, Sommer, Herbst

Geheimnis um das KlimaGlück – 
�nde den Glückscode und rette die 
Welt 
Auf der Suche nach dem Glückscode bereisen die 
Schüler unterschiedliche Länder. Am Ende steht 
die Erkenntnis, dass es sich lohnt, für das Klima 
auf der Welt einzutreten, weil das Glück vieler 
Menschen davon abhängt.
Jahreszeiten: ganzjährig

Großstadtdschungel –  
Mensch-Natur-Technik in der Stadt
Die Bereiche Mensch, Natur und Technik sind  
innerhalb einer Stadt eng miteinander verknüpft. 
Vermittelt wird, wie jeder Bereich neben den 
anderen „existieren” kann und wir alle unseren 
Lebensraum umweltfreundlicher gestalten 
können. 
Jahreszeiten: ganzjährig

GrundschuleVorschule

Zeitreise in eine neue Welt –  
Die Burg Ophoven
Auf der Burg Ophoven sollen die Schüler mit 
Hilfe von historischen Zeugnissen und Requi-
siten in den Alltag und die Lebenswirklichkeit 
der Menschen auf einer Burg im ausgehenden 
Mittelalter hineindenken.  
Jahreszeiten: ganzjährig, Kosten: zusätzlich 
Materialkosten von 1 �  pro Schüler

KlimaGlück im Stundenplan – Was hat  
unser Klima mit deinem Glück zu tun? 
Die Auswirkungen des Klimawandels beein�ussen 
das Leben der Menschen weltweit, auch unseres! 
Finden die Schüler den Glückscode können sie 
zum Klimaschutz beitragen und das Glück retten. 
Jahreszeiten: ganzjährig 
Informieren Sie sich bei diesem Programm  
telefonisch über eine mögliche Förderung.

Kindermuseum für Alle 
Alle unsere Programme sind für alle Kinder 
geeignet. Gerne gehen wir nach Absprache auf 
besondere Bedürfnisse ein. Speziell für Kinder 
mit Seh- oder Hörbehinderung gibt es erlebnis-
reiche Angebote.
Jahreszeiten: ganzjährig

Kleine Ritter im Mittelalter
Wie haben Kinder im späten Mittelalter gelebt? 
Elementare Lebensbereiche werden anschaulich 
vor der lebendigen Kulisse der Burg Ophoven vor-
gestellt und mit dem eigenen Leben verglichen. 
Jahreszeiten: ganzjährig, Kosten: zusätzlich 
Materialkosten von 1 �� pro Schüler

Hau Rein: Alles über den richtigen 
Kraftstoff für deinen Körper
Welche Bedeutung haben Trinken und Essen für 
die Gesundheit? Hier erfahren die Kinder alles 
zu den Themen gesunde Ernährung, Bewegung 
und was man braucht, um sich stark zu fühlen.
Jahreszeiten: ganzjährig

FÜHRUNGEN

Energieabenteuer für Miniforscher
Energie mit allen Sinnen begreifen, darum geht 
es bei diesem Abenteuer. Zuerst schärfen die 
Kinder ihre Sinne, um dann Stromfresser zu 
jagen, mehr über Solarenergie zu erfahren und 
in die Zukunft zu reisen. 
Jahreszeiten: ganzjährig

Von der Quelle zum Strom
Mit Wasserrädern und Turbinen gehen die Kinder 
an den Bach, um in Gummistiefeln selbst zu 
erfahren, wie viel Kraft Wasser besitzt und wie 
Wasserkraft in elektrischen Strom umgewandelt 
werden kann. 
Jahreszeiten: Frühjahr, Sommer, Herbst

Ein Sonnenschirm für den Eisbären
Dem kleinen Eisbären schmilzt das Eis unter 
seinen Pfoten weg. Was hat das mit unserem 
Leben zu tun? Diese und weitere Fragen rund 
um das Thema Klimaschutz werden kindgerecht 
und anschaulich behandelt.
Jahreszeiten: ganzjährig

WORKSHOPS

EnergieTour
Bei dieser Führung erfahren Schüler, welche 
Möglichkeiten der Stromerzeugung es gibt und 
welchen Weg die Elektrizität nimmt, bevor sie 
für uns nutzbar wird. 
Jahreszeiten: ganzjährig

FÜHRUNGEN

Für alle Führungen und Workshops: 
Kosten: 5 �  pro Schüler (inklusive Eintritt), Dauer: 2 Std.



ODYSSEUM 
KÖLN

WORKSHOW

Mit dem einzigartigen Workshow-Konzept – einer  

Mischung aus Workshop und Show – wird Schulklassen  

fächerübergreifend die Möglichkeit zur Unterrichts-

gestaltung der etwas anderen Art geboten.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Odysseum
Corintostraße 1 | 51103 Köln (Kalk) 
Tel. 0221–690 68 11 
info@odysseum.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo–Do: 9–18 Uhr (außerhalb der Schulferien in NRW)
 9–20 Uhr (in den Schulferien in NRW) 
Fr–So: 9–20 Uhr
Geschlossen: Heiligabend, Rosenmontag

EINTRITTSPREISE 
Erwachsene 16,00 � , ermäßigt 12,00 �
Kinder / Schüler 8,00 �  
Schüler mit dem Bildungsticket 6,00 �  

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Ab dem Bahnhof Köln Deutz ist das Museum in  
kurzer Zeit mit dem Bus (Mit Buslinie 159 bis 
Haltestelle Walter-Pauli-Ring oder Buslinie 150 bis 
Haltestelle Corintostraße) zu erreichen. Mit der 
Straßenbahnlinie 1 und 9 können Sie bis zur Halte-
stelle Kalk-Post fahren und das Museum in wenigen 
Gehminuten erreichen. Der Fußweg vom Bahnhof 
Deutz dauert circa 15 Minuten.
Anreise mit dem Auto:
Aus dem Ruhrgebiet/Olpe: Auf Kreuz Köln-Ost (27) 
in Richtung Köln-Deutz/ Zentrum und auf die B55a 
(Zoobrücke) fahren, dann die Ausfahrt Deutz, Polizei-
präsidium, Odysseum nehmen. Auf der Straße des  
17. Juni an der ersten Ampel links in die Corintostraße 
einbiegen.
Anfahrt aus Richtung Aachen, Flughafen, Bonn: 
A559 Richtung Köln-Deutz fahren und den Schildern 
nach Köln-Vingst/Köln-Deutz folgen. Bei Gabelung 
links halten, Schildern nach Deutz/Zentrum folgen und 
A559 nehmen. Von der L124/Östliche Zubringerstraße 
rechts in Deutz-Kalker Straße/L111 abbiegen. Direkt 
links halten und auf die Gummersbacher Straße fahren. 
An der nächsten Ampel links auf die Straße des  
17. Juni und direkt an der ersten Ampel rechts in  
die Corintostraße abbiegen.
Parken:
Das Odysseum hat ein eigenes Parkhaus.  
Weitere Parkplätze �nden Sie im Parkhaus  
Köln Arcaden (beide kostenp�ichtig).

BILDUNGSTICKETSchulgruppen die sich mindestens 7 Tage vor Ihrem 
Besuch im Odysseum anmelden können ein Bildungsticket 
erwerben – das bedeutet einen nochmals vergünstigten 

Eintritt der 6 �  p. P. beträgt.

ÜBER DAS MUSEUM 
Entdecken, staunen, ausprobieren! Das Odysseum Abenteuermuseum in Köln ist in 
Deutschland einzigartig. Unter dem Motto „Hier kann dein Wissen was erleben!“ 
können sich kleine und große Entdecker an 200 Erlebnisstationen auf eine spannende 
Forschungsreise durch verschiedene Themenwelten begeben. 

RUND UMS MUSEUM 
Das Odysseum liegt in Köln Kalk. Der Kölner Humboldtpark ist von hier fußläu�g erreich-
bar. Mit der S-Bahn kann man das Zentrum in nur wenigen Minuten erreichen. Einem 
Besuch im Zoo oder einer Besichtigung des Doms steht nichts mehr im Wege. Der Rhein 
lädt zudem ein, die Stadt vom Wasser aus zu erleben (Schifffahrten z.B. mit der Köln- 
Düsseldorfer Deutsche Rheinschifffahrt AG oder der Weißen Flotte Rhein).
www.zoo-koeln.de | www.koelner-dom.de | www.k-d.com | www.koelntourist.net

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Odysseum Abenteuermuseum gibt es ein Restaurant in dem sich hungrige Ent decker 
stärken können oder man den Museumstag gemütlich mit Kaffee und einem Stück 
Kuchen ausklingen lassen kann.

LEHRERFORTBILDUNG
Das Odysseum bietet für Lehrkräfte / ErzieherInnen regelmäßig Informationstage an 
sowie Diskussionsrunden, Lesungen, Vorträge u.v.m.
Als besonderes Special können Lehrkräfte und ErzieherInnen neue Bildungsangebote 
vor dem Besuch mit ihrer Gruppe mit einer Begleitperson kostenlos testen, z.B. eine 
neue Workshow.

DAS „MUSEUM MIT DER MAUS“
Das Odysseum beherbergt das of�zielle „Museum mit 

der Maus“ – hier kann die Klasse die Lach- und Sachge-

schichten des WDR live erfahren und ausprobieren.

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de
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SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

Für alle Workshops  
Dauer: ca. 1 Stunde,  
Kosten: 5 �  pro Schulkind zzgl. Museumseintritt

Für alle Workshops (außer „Volle Ladung“)  
Dauer: ca. 1 Stunde,  
Kosten: 5 �  pro Schulkind zzgl. Museumseintritt

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WICHTIG 
Bei weniger als 20 Teilnehmern, wird ein Pauschalpreis 
von 100 �  berechnet. Die Programme müssen mindes-
tens 14 Tage im Voraus gebucht werden. Die Buchung 
einer Workshow erfolgt immer in Kombination mit dem 
Museumsbesuch. Pro 10 Schüler hat eine Begleitperson 
freien Eintritt. Für Förderschulen und Kindergärten gilt: 
pro 5 Schüler hat eine Begleitperson freien Eintritt. Die 
Begleitpersonen haben während des gesamten Besuchs 
die Aufsichtsp�icht für Ihre SchülerInnen.
Info: Tel. 0221/690 68 111, info@odysseum.de

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Volle Power
Die SchülerInnen gehen den Geheimnissen des 
Stroms auf den Grund. Ein Highlight ist das 
Kohlekraftwerkmodell! 
Klasse: 1-5
Ermäßigung für Schulen aus dem RheinEnergie-
Versorgungsgebiet!

Luft-Schloss
Wie man Luft sichtbar machen kann, ist nur 
eines der spannenden Mitmach-Experimente der 
Workshow „Luft-Schloss“. 
Klasse: 3-4

Feuer und Flamme
Wie entsteht Feuer? Was braucht es zum 
Brennen? Und wie kann es „gezähmt“ werden? 
Die Workshow „Feuer und Flamme“ bringt den 
SchülerInnen das Element Feuer nahe. 
Klasse: 1-4

Schall und Rauch
Mit Mitmach- und Show-Experimenten vermittelt 
die Workshow den SchülerInnen die physikali-
schen Eigenschaften des Schalls.
Klasse: 3-4

GrundschuleVorschule

Frische Brise
Luft ist nicht Nichts – sie ist zwar unsichtbar, 
aber sie umgibt uns ständig. In der Workshow 
„Frische Brise“ gehen die SchülerInnen auf 
Tuchfühlung mit dem Element Luft. 
Vorschule/Klasse: 1-2

WORKSHOWS

Sinn-Volle Sensoren 
Die Workshow vermittelt erste Erfahrungen beim 
Schreiben einer eigenen Programmierung und 
zeigt Interaktionsmöglichkeiten mit unserem 
Roboter “NAO” auf. 
Klasse: 5-6

Schaumfabrik 
Wo begegnet uns Schaum im Alltag, wozu ist er 
besonders nützlich? Anhand kreativer Experi-
mente lernen die SchülerInnen die mitunter 
erstaunliche Vielseitigkeit von Schaum kennen. 
Klasse: 7-8

Unplugged 
Schall ist die Schwingung eines Mediums: Wie 
sich Schall ausbreitet oder wie er sich anfühlt, 
erfahren die SchülerInnen anhand von Experimen-
ten und Showeinlagen mit allerlei abenteuerlichen 
Instrumenten. 
Klasse: 5-6 

Volle Ladung 
Die elektrisierende Hochspannungsshow, bietet 
einen unterhaltsamen Einblick ins Thema Energie. 
Klasse 1-4, Dauer: ca. 30 Min., Kosten: 50 �  pro 
Show zzgl. Museumseintritt (Buchung 4 Wochen 
im Voraus!)

WORKSHOWS



SCHOKOLADENMUSEUM
KÖLN

GEBURTSTAGSKINDER

Wer am Tag des Museums-

besuchs Geburtstag hat, 

bekommt freien Eintritt.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Am Schokoladenmuseum 1a | 50678 Köln,  
Tel. 0221-931888-16,  
service@schokoladenmuseum.de
www.schokoladenmuseum.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–Fr 10–18 Uhr geöffnet, Mo geschlossen
Sa/So/Feiertag 11–19 Uhr
letzter Einlass je eine Stunde vor Schließung
Geschlossen: Heiligabend, 1. Weihnachtstag, Silvester, 
Neujahr, Weiberfastnacht bis Aschermittwoch

FÜHRUNGEN
Ab 42 �  für Gruppen bis max. 20 bzw., 30 Personen 
zzgl. Eintritt. Dauer: 1 Std. Anmeldung dringend 
erforderlich. Info: Tel. 0221-931888-16,  
service@schokoladenmuseum.de 

EINTRITTSPREISE 
Erwachsene 9 � , ermäßigt 6,50 �
Kinder/Schüler 6,50 �   
(Kinder bis 6 Jahre kostenlos)
Schüler im Gruppenverband ab 15 Personen 6 �  

ANFAHRT
Am leichtesten gelangen Sie zu Fuß zum Museum. 
Von Altstadt und Dom kommend gehen Sie das 
Rheinufer einfach in südlicher Richtung (stromauf-
wärts) entlang. Sie kommen an den Schiffsanlegern 
vorbei und laufen direkt auf das Museum zu. Vom 
Kölner Pegel – etwa auf Höhe des Heumarkts – sind 
es noch etwa 500 Meter. Als markanter Orientierungs-
punkt dient dabei der Malakoff Turm, der unmittelbar 
vor dem Museum steht.

Parken:
Mehrere Tiefgaragen in der unmittelbaren Umgebung 
des Museums bieten Parkmöglichkeiten: Tiefgarage 
„Rheinauhafen“, Tiefgarage im Hotel „Maritim“ und 
Tiefgarage unter dem Heumarkt. 

MIT DER BIMMELBAHN INS MUSEUM
Mit dem „Schokoexpress“ wird bereits die Fahrt zum Museum zu 

einem besonderen Erlebnis. Die Bimmelbahn fährt täglich alle 
30 Minuten vom Kölner Dom durch die Altstadt, am Rheinufer 

entlang bis zum Schokoladenmuseum und wieder zurück.
Einfache Fahrt: Erwachsene 3,50 � ; Kinder 2 � ,  

Rundfahrt: Erwachsene 6 � , Kinder3,5 � ; www.bimmelbahnen.de

ÜBER DAS MUSEUM 
Die Geschichte der Schokolade begann vor 4000 Jahren im fernen Mittelamerika bei 
den Olmeken, Maya und Azteken. Im Schokoladenmuseum im Rheinauhafen erfährt 
man alles über Anbau, Ernte und Handel mit Kakao und kann im Tropenhaus echte 
Kakaop�anzen entdecken.

RUND UMS MUSEUM 
Das Schokoladenmuseum liegt direkt am Rhein im Zentrum von Köln. Hier kann man 
eine Menge erleben: Ob eine Besichtigung des Doms, ein Besuch im Zoo oder ein 
Rundgang durch die Altstadt. 
Der Rhein lädt zudem ein, die Stadt vom Wasser aus zu erleben (Schifffahrten z.B.  
mit der Köln-Düsseldorfer Deutsche Rheinschifffahrt AG).
www.koelner-dom.de, www.zoo-koeln.de, www.k-d.com

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im CHOCOLAT Grand Café werden Schokoladentorten angeboten, die das Herz höher 
schlagen lassen. Ebenfalls zum Museum gehört der Biergarten „Hafenterrasse“, der 
auch herzhafte Mahlzeiten abietet. 

LEHRERFORTBILDUNG
Ungefähr zweimal im Jahr lädt das Schokoladenmuseum zu Lehrerfortbildungen ein. 
Um angeschrieben zu werden, kann man sich in den Verteiler aufnehmen lassen. 
Kontakt: Thomas Schiffer, museumspaedagogik@schokoladenmuseum.de,  
Tel. 0221-931888-42 

KÖLNS SCHOKOLADENSEITE

Ergänzend zu einer Führung im Schokoladen-

museum sind Stadtführungen buchbar. Z.B. der 

Altstadtspaziergang „Von süß bis würzig“ oder 

die Tour „Kölns Schokoladenseite“

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WORKSHOPS

WICHTIG 
Bei den Workshops wird darum gebeten, dass die Schüler 
ihre eigenen Stifte mitbringen. Zu den Führungs- und 
Workshopkosten kommen noch die entsprechenden Ein-
trittspreise hinzu! 
Gruppen werden auch ohne Führung  dringend gebeten 
sich anzumelden. 

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Vom Rohkakao zum Praliné
Bei diesem Rundgang erfahren die Schüler alles 
über den weiten Weg der Kakaobohne bis zur 
fertigen Schokolade. Von Anbau und Ernte des 
Kakaos, über den Weg vom Kultgetränk der Maya 
und Azteken zum Luxusgetränk für jedermann. 
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 42 �  für Gruppen bis 
max. 30 Personen (zzgl. Eintritt)

Woher kommt die Schokolade?
Woher kommt die Schokolade? Welche Zutaten 
„verstecken“ sich in der Schokolade? Wie wird 
Schokolade hergestellt? Was passiert alles auf 
dem Weg bis hin zur Tafel Schokolade? Die  
wichtigsten Aspekte der Rohkakao- und Schoko-
ladenproduktion werden hier dargestellt.
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 47 �  für Gruppen bis 
max. 30 Personen (zzgl. Eintritt)

GrundschuleVorschule

Die kleine Schoko-Schule
Hinein in den tropischen Regenwald, süße 
Lehrstunden in der Schoko-Schule, ein Besuch 
in der Schoko-Fabrik des Museums und naschen 
am Schoko-Brunnen. Die Kinder entdecken die 
Welt der Schokolade aus ihrer eigenen Perspek-
tive. Hier heißt es nicht nur zuhören, sondern 
mitmachen!
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 42 �  für Gruppen bis 
max. 20 Personen (zzgl. Eintritt)

FÜHRUNGEN

Vom Rohkakao zum Praliné
Bei diesem Rundgang erfahren die Schüler alles 
über den weiten Weg der Kakaobohne bis zur 
fertigen Schokolade. Von Anbau und Ernte des 
Kakaos, über den Weg vom Kultgetränk der Maya 
und Azteken zum Luxusgetränk für jedermann. 
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 42 �  für Gruppen bis 
max. 30 Personen (zzgl. Eintritt)

Woher kommt die Schokolade?
Woher kommt die Schokolade? Welche Zutaten 
„verstecken“ sich in der Schokolade? Wie wird 
Schokolade hergestellt? Was passiert alles auf 
dem Weg bis hin zur Tafel Schokolade? Die  
wichtigsten Aspekte der Rohkakao- und Schoko-
ladenproduktion werden hier dargestellt.
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 47 �  für Gruppen bis 
max. 30 Personen (zzgl. Eintritt)

FÜHRUNGEN
Das uralte Geheimnis der Kakaobohne
Am Beispiel der Schokolade werden bei diesem 
begleiteten Museumsbesuch mit Arbeitsbögen die 
Themenkreise „Frühe Kulturen Meso-Amerikas“, 
„die Eroberung Amerikas“, „das Zeitalter des 
Barock“ und die „Industrialisierung“ behandelt. 
Die Inhalte sind abgestimmt auf  
www.schuelerlexikon.de und auf den Schülerduden 
„Basiswissen Geschichte“.
Dauer: ca. 1 Std., Kosten: 47 �  für Gruppen bis 
max. 30 Personen (zzgl. Eintritt)



MAX ERNST MUSEUM  

BRÜHL DES LVR
BRÜHL

FÜR KLASSEN FRÜHER GEÖFFNET

Dienstag bis Freitag sind für Schulklassen 

und Kindergärten Führungen und Work-

shops schon ab 10 Uhr möglich.  

(Nur nach Anmeldung.)

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Max Ernst Museum Brühl des LVR:
Comesstraße 42/Max-Ernst-Allee 1 | 50321 Brühl 
www.maxernstmuseum.lvr.de
Info/Buchungen:
kulturinfo rheinland, Tel. 02234-9921-555,  
info@kulturinfo-rheinland.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So: 11–18 Uhr geöffnet | Mo geschlossen
Geöffnet: Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai (Tag der 
Arbeit), 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit),  
1. November (Allerheiligen) und 26. Dezember 
Geschlossen: Neujahr, Weiberfastnacht,  
Karnevalssonntag, Rosenmontag, Heiligabend,  
25. Dezember, Silvester

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Bitte melden Sie sich bis 3 Tage vor dem gewünsch-
ten Termin bei der kulturinfo rheinland an. Maximal 
25 Personen können pro Gruppe geführt werden.  
Die Führungen werden auch auf Englisch, Französisch, 
Niederländisch, Italienisch sowie in Gebärden sprache  
angeboten. Spezialthemen sind auf Anfrage möglich.

EINTRITTSPREISE 
Schüler unter 18 Jahren sowie max. 2 Begleitper-
sonen haben freien Eintritt!
Wenn Sie selbst Ihre Gruppe durch das Museum 
führen möchten, erheben wir eine Gebühr von 30 � �
(Selbstführung)

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Deutsche Bahn: Bahnhof Brühl, 2 Min. Fußweg
Straßenbahn: Linie 18, Haltestelle: Brühl Nord oder 
Brühl Mitte, 10 Min. Fußweg
Anreise mit PKW und Bus:
A 4, A 59, A 553, A 555

Parken
Pkw: Parkplätze am Museum, am Bundesbahnhof und 
Parkplatz Belvedere (2 ausgewiesene Behindertenpark-
plätze auf dem Museumsparkplatz)
Busse: Parkplatz am Bundesbahnhof

ÜBER DAS MUSEUM 
Weltberühmt ist der in Brühl geborene Maler, Bildhauer, Gra�ker und Dichter Max Ernst 
(1891–1976). Im Max Ernst Museum lässt sich die fantasievolle Welt dieses bedeutenden 
und vielseitigen Künstlers des 20. Jahrhunderts entdecken.

RUND UMS MUSEUM 
In unmittelbarer Nähe zum Max Ernst Museum liegt das Schloss Augustusburg mit 
seinem großen Schlosspark. Ein schöner Weg führt von hier bis zum Jagdschloss  
Falkenlust. Die beiden UNESCO-Welterbe-Schlösser können auch besichtigt werden.  
Wer lieber hoch hinaus möchte, kann den Kletterwald »Schwindelfrei« erkunden. 
Schloss: Tel. 02232-44000, www.schlossbruehl.de  
Kletterpark: Tel. 02232-157471, www.schwindelfrei-bruehl.de

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Museumsbistro „Chez Max“ werden neben Kaffee und Kuchen auch kleinere Speisen 
angeboten. Weitere Einkaufsmöglichkeiten bietet die nahe gelegene Brühler Innenstadt.

LEHRERFORTBILDUNG
Öffentliche Lehrerfortbildungen �nden ca. einmal im Monat statt. Die Übersicht der 
aktuellen Themen und Termine �nden Sie auf der Website des Museums. Eine An-
meldung bis 3 Tage vor dem Termin wird erbeten. Auf Anfrage sind auch individuelle 
Buchungen von Lehrerfortbildungen möglich (Minimale Teilnehmerzahl: 10 Personen).
Dauer: Ab 2 Std., Kosten: pro Person und pro Stunde 3 �  (inkl. Material, zzgl. Museums-
eintritt). Mindestpreis für kleine Gruppen unter 10 Personen: pro Stunde 30 � ,  
Buchung über kulturinfo rheinland

PICKNICK IM GRÜNENBei gutem Wetter kann man im nahe 
gelegenen Schlosspark ein Picknick im Grünen veranstalten.

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de

Fotos:  LVR-ZMB / Sandra Czok
 Hans-Theo Gerhards / Max Ernst Museum Brühl des LVR



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

Für alle Workshops  
Dauer: mindestens 2 Stunden
3 �  pro Stunde und pro Schüler
Mindestpreis für kleinere Gruppen unter 10 Schülern: 
30 �� pro Stunde
Max. Teilnehmerzahl: 25

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WICHTIG 
Anmeldung und Buchung bei der kulturinfo rheinland:
Tel 02234 9921 – 555, info@kulturinfo-rheinland.de
Für selbstgeführte Gruppen und Gruppen ohne Führung 
ist eine vorherige Anmeldung erforderlich
Gebühr für Selbstführung: 30 �

Kosten für Workshops: 3 �  pro Stunde und pro Schüler
Mindestpreis für kleinere Gruppen unter 10 Schülern:  
30 �  pro Stunde 

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Kleine Monstwerkstatt  
(2 Stunden)
Inspiriert von den ungewöhnlichen Skulpturen 
von Max Ernst entstehen Monster aus Ton oder 
Knete. Alternativ werden Monstermasken aus 
Pappe gestaltet.

Frottage: Vom Küchensieb zur  
Schnecke (2 Stunden)
Gegenstände unserer Umwelt neu entdecken: 
Mit dem Durchreibeverfahren werden mit bunten 
Wachskreiden Strukturen eigenen fantastischen 
Welten erschaffen.

Punkt, Punkt, Komma, Strich – ganz 
so einfach ist es nicht! Gedruckte 
Selbstporträts (2 Stunden)
Aus Linien und Strichen wird ein Selbstporträt 
auf Styreneplatten gezeichnet und anschließend 
gedruckt. Alternativ können die Porträts gezeich-
net oder gemalt werden.

Zaubergarten: Abklatschtechnik 
(2,5 Stunden)
Mit dem Abklatschverfahren (Décalcomanie) wird 
formloses Farbchaos geschaffen, aus dem 
wunderbare Landschaften entstehen.

GrundschuleVorschule

Mal-Labor: Farben selber herstellen
(2 Stunden)
In diesem Workshop werden Farben selber 
hergestellt und damit experimentiert.

Traumfänger: indianische Kult- 
objekte selbst gemacht (2 Stunden)
Mit der Faszination, die Max Ernst in Arizona  
für die Kultur und das Leben der Indianer emp-
fand, werden in diesem Workshop mit Wolle  
und Stoffen, Drähten und Perlen wahlweise  
indianische Kultobjekteoder Masken gestaltet.

Verrückte Maschinen (2,5 Stunden)
Aus Holz, Draht und Pappe basteln wir Wunder-, 
Wunsch- und Zeitmaschinen.

Auf großer Expedition! (2 Stunden)
Von wegen Wüsten sind öd und leer – wir be geben 
uns mit Max Ernst in die Wüsten Arizonas und 
entdecken, wer dort lebt und was dort blüht.

WORKSHOPS

Dadamax: Lust auf Anarchie im Köln 
der 1920er Jahre (1 Stunde)
Mit dem ersten Weltkrieg ändert sich die Haltung 
der Künstler radikal. Veraltete gesellschaftliche 
und kulturelle Strukturen werden verworfen und 
eine Art Antikunst ins Leben gerufen: die Geburts-
stunde des Dadaismus. Auch in Köln entwickelt 
sich unter maßgeblichem Ein�uss von Max Ernst 
diese kulturkritische Bewegung: Dada Köln.
max. 25 Pers., Kosten: ab 35 �

Brühl – Köln – Frankreich – USA – 
Frankreich: Die Lebensstationen des 
Weltbürgers Max Ernst (1 Stunde)
In seiner Geburtsstadt Brühl hält es Max Ernst 
nicht lange. Künstlerische aber auch politische 
Gründe  lassen ihn seinen Wohnsitz häu�g wech-
seln. Diese Ortswechsel wirken sich dabei stets 
inspirierend auf seine Kunst aus.
max. 25 Pers., Kosten: ab 35 �

FÜHRUNGEN
Aus Alt mach Kunst! Kunst aus  
Abfallmaterialien (2 Stunden)
Aus unterschiedlichen Gegenständen werden 
Assemblagen im Stil von Max Ernst hergestellt. 
Bitte leichte Abfallmaterialien und kleinere Dinge, 
die nicht mehr benötigt werden, mitbringen! Sie 
werden zu einem eigenen Materialbild verarbeitet.  
max. Teilnehmerzahl: 25

Tape-Art (3 Stunden)
Aus der Street-Art kommend ist Tape-Art eine 
junge kreative Ausdrucksform im öffentlichen 
Raum. Mithilfe von Tapes (Klebebändern) werden 
nach vorherigen Skizzen abstrakte oder �gürliche 
Bilder auf Karton oder großformatige PVC-Platten 
gestaltet.  
max. Teilnehmerzahl: 15

Holz- und Linolschnitt: hobeln, 
schneiden, schmirgeln (3 Stunden)
Dieser Workshop ist den alten Hochdrucktechniken 
gewidmet (wahlweise Holzschnitt oder Linoldruck). 
Mit entsprechendem Werkzeug werden Druckplatten 
nach eigenen Motiven bearbeitet.
max. Teilnehmerzahl: 15

Seifenschnitzereien (2,5 Stunden)
Inspiriert durch das plastische Werk von Max Ernst 
werden Reliefs oder Skulpturen aus Seifenstücken 
hergestellt.   
max. Teilnehmerzahl: 25

WORKSHOPS
Radierwerkstatt: radieren, drucken, 
kolorieren (3 Stunden)
In diesem Workshop wird die Radiertechnik 
erlernt. Dabei werden in einem ersten Schritt 
Ideenskizzen gefertigt, die als feinste Lini-
enzeichnungen in die Druckplatte geritzt und 
anschließend gedruckt werden. 
max. Teilnehmerzahl: 15

Das 3D-Bild: Reliefherstellung mit 
einer Tongussform und Gips
(3 Stunden)
Nach dem Vorbild der Sedona-Masken von Max 
Ernst wird ein Relief hergestellt. Dazu wird 
eine Tongussform entworfen, die mit Stuckgips 
ausgegossen wird: Fertig ist das dreidimensio-
nale Bild. 
max. Teilnehmerzahl: 25

Abgekratzt– Grattage (3 Stunden)
Das Prinzip der Frottage wird mit Acrylfarben 
auf die Leinwand übertragen. So entstehen 
fantastische Grattagen!  
max. Teilnehmerzahl: 15

Foto: LVR-ZMB / Dominik Schmitz

Fantasiekurs: Workshopreihe mit 
Fantasiereise, Entdeckungstour und 
Sprachförderung
In fünf aufeinander folgenden Workshops lernen 
die Kinder im Museum spielerisch die Kunst 
von Max Ernst kennen und setzen anschließend im 
Fantasie Labor ihre Kunsterlebnisse und 
eigene Ideen kreativ um. 
Angebot 1:
Dauer: 5 Termine nach Vereinbarung, je 2 Stunden, 
15 �  pro Kind für die 5 Termine. Mindestpreis für 
Gruppen unter 10 Kindern: 150 �  für die 5 Termine
Angebot 2:
Dauer: 5 Termine nach Vereinbarung, je 2,5 Stunden, 
19 �  pro Kind für die 5 Termine. Mindestpreis für 
Gruppen unter 10 Kindern: 190 �  für die 5 Termine
Max. Teilnehmerzahl: 15 Kinder, bei sprachlicher 
Förderung max. 10 Kinder



LVR-LANDESMUSEUM
BONN

PICKNICK

Die beiden Picknickräume im Museum können Sie mit Ihrer 

Klasse kostenlos nutzen: zur Vor- und Nachbereitung des 

Besuchs aber auch für eine kleine Pause. 

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Colmantstraße 14–16 | 53115 Bonn 
Tel. 0228-2070-351, info.landesmuseum-bonn@lvr.de
Info/Buchungen: kulturinfo rheinland 
Tel. 02234-9921-555 | info@kulturinfo-rheinland.de
www.landesmuseum-bonn.lvr.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–Fr, So: 11–18 Uhr | Sa: 13–18 Uhr
Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag und P�ngst-
montag geöffnet. Montag, Weiberfastnacht, Hei-
ligabend, 1. Weihnachtsfeiertag, Silvester, Neujahr 
geschlossen 

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Für Schulklassen, die über kulturinfo rheinland eine 
Führung gebucht haben, öffnet das Museum bereits 
individuell um 10.00 Uhr. Einzelne Klassen werden 
auf Wunsch bei Führungen nicht geteilt, auch wenn 
sie die maximale Gruppengröße von 25 Personen 
leicht übersteigen. Besucherinformation und Bu-
chung über kulturinfo rheinland:  
Tel. 02234-9921-555, info@kulturinfo-rheinland.de 

EINTRITTSPREISE 
Schüler einer Klasse haben freien Eintritt!
Erwachsene 8 � , ermäßigt 6 � , Kinder/Jugendliche 
unter 18 Jahre kostenlos
Begleitpersonen: Eintritt frei, auch zur Vorbereitung 
eines gebuchten Besuchs mit der Klasse

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Das Museum liegt in fußläu�ger Nähe zum Haupt-
bahnhof Bonn.
Anreise mit PKW:
Von Köln über die A 59 zum Autobahndreieck Bonn-
Beuel, weiter über die A 565 bis zur Abfahrt Bonn-
Endenich. Links abbiegen durch den Kreisverkehr über 
die Endenicher Straße in Richtung Innenstadt. Rechts 
auf den Wittelsbacher Ring, dritte Straße rechts zum 
Beethovenplatz, links auf die Endenicher Allee und 
geradeaus in die Colmantstraße. (Keine Abbiegemög-
lichkeit vom Wittelsbacher Ring links in die Colmant-
straße). Vor dem Museumsgebäude be�nden sich auf 
der rechten Seite des Vorplatzes drei Behindertenpark-
plätze.

Parken: Tiefgarage mit 70 PKW-Stellplätzen,  
Anfahrt über die Colmantstraße

FÜR KLASSEN FRÜHER GEÖFFNET
Für Schulklassen, die über kulturinfo rheinland 
eine Führung gebucht haben, wird das Museum 

individuell bereits um 10 Uhr geöffnet.

ÜBER DAS MUSEUM 
Das Museum erzählt die spannende Geschichte von der Steinzeit bis in die Gegenwart 
und präsentiert seine Sammlung mit eindrucksvollen kulturellen Höhepunkten des 
Rheinlands und seiner Bewohner, wie etwa den Neandertaler im Original.

MUSEUMSBUS 
Der Museumsbus bringt jeden Dienstag Schulklassen aus Köln und Bonn kostenlos ins 
Museum (die anschließende Führung kostet 26 � ). Museumspädagogische Mitarbeiter 
bereiten die Schüler schon während der Fahrt auf den Besuch im Museum vor. Einfach 
Anmeldeformular ausfüllen und an das Museum senden. Formular unter: 
www.landesmuseum-bonn.lvr.de/de/bildung___freizeit/schule/schule_kindergarten.html  
Ansprechpartner: Dr. Heidi Gansohr, heidi.gansohr@lvr.de, Tel. 0228-2070-227

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Das LVR-LandesMuseum Bonn verfügt über Picknickräume, die von Gruppen nach 
Voranmeldung genutzt werden können. Das Restaurant DelikArt bietet außerdem eine 
abwechslungsreiche Küche mit großen und kleinen Speisen an.

MUSEUMSKOFFER 
Das Museum bietet zwei Museumskoffer mit originalgetreuen Reproduktionen zu den 
Themen „Steinzeit“ und „Römer“ an. Die Koffer sind mit der Buchungsbestätigung an 
der Museumskasse abzuholen. 
Buchung über kulturinfo rheinland Tel. 02234-9921-555; Kosten: 10 �  

MUSEUMSCURRICULUM 
Mit dem Museumscurriculum, einer Kooperation verschiedener Bonner Museen, können 
Grundschüler die Kompetenz „Museumsbesuch“ erwerben.
Ansprechpartner: Dr. Heidi Gansohr, heidi.gansohr@lvr.de, Tel. 0228-2070-227

SERVICE FÜR LEHRER/INNEN 
Schulkollegien und Fachbereiche können individuelle Rundgänge durch die Dauer- oder 
Wechselausstellungen vereinbaren. Auch fachliche Beratungen sind jederzeit möglich. 
Fotogra�eren (ohne Blitz und Stativ) ist zur Erstellung eigener Unterrichtsmaterialien 
in der Dauerausstellung erlaubt!
Ansprechpartner: Dr. Heidi Gansohr, heidi.gansohr@lvr.de, Tel. 0228-2070-227

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

Grab mal!
Wie arbeiten eigentlich die Archäologen? Was 
können wir aus ihren Funden über die Römer 
in Bonn lernen? In einer großen Grabungskiste 
legen Sie die Überreste eines römischen Hofes 
sorgfältig frei. Sie nutzen die Arbeitsgeräte der 
Archäologen und üben sich in der Funddokumen-
tation und Zeichnung. Die ausgestellten Original-
funde werden zur Analyse und Interpretation des 
römischen Alltagslebens genutzt.

BONNA - Bonn in der Römerzeit
Die Kinder können mit Lego-Steinen auf einer 
großen Bodenlandschaft das antike Bonn neu 
erbauen. Unterstützt werden sie durch detaillierte 
Baupläne und 3-D-Ansichten. Eine Projektion des 
heutigen Innenstadtplans hilft bei der aktuellen 
Verortung. Sie zeigt, dass wir uns in Bonn immer 
noch auf einigen der römischen Hauptstraßen 
bewegen.

Neandertaler & Co.
Etwa 300.000 Jahre alt sind die ältesten Stein-
werkzeuge, die im Rheinland gefunden wurden. 
Sie sind der Ausgangspunkt einer Zeitreise, die 
über den Neandertaler, der vor 42.000 Jahren 
im Rheinland starb, über die 14.000 Jahre alte 
Doppelbestattung von Bonn Oberkassel bis hin 
zu den Menschen der Jungsteinzeit, die zum 
ersten Mal Ackerbau und Viehzucht betrieben.

Expedition in die Vergangenheit
In einer interaktiven Mitmach-Führung lernen 
die Schüler die großen Zeitabschnitte der 
Geschichte (Steinzeit, Römerzeit, Mittelalter) 
kennen. Sie ordnen verschiedene Alltagsgegen-
stände dem historischen Gegenstück im Museum 
zu und stellen Buttons für die Zeitschnur her.

Burgen, Bürger, Wallfahrt –  
Das Mittelalter
Der Rundgang spannt einen thematischen Bogen 
vom mittelalterlichen Alltagsleben zur kulturellen 
und wirtschaftlichen Bedeutung der christlichen 
Religion, des Klosterlebens und des Wallfahrts-
wesens für das Leben in der mittelalterlichen 
Gesellschaft im Rheinland.

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS

SEKUNDARSTUFE  I UND II

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS

WICHTIG 
Zu den Führungskosten kommen noch die entsprechenden 
Eintrittspreise hinzu! Gruppen werden auch ohne Führung 
dringend gebeten sich anzumelden. 

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Bernstein – Der Stein, der brennt
Aus der Römerzeit besitzt das Museum zahl-
reiche besonders schöne Gegenstände aus 
Bernstein. Reiche Römerinnen schmückten sich 
gern mit Bernstein, kleine Hundestatuetten aus 
Bernstein bewachten den Schmuck. Einige wur-
den den Toten als Grabbeigaben auf ihre letzte 
Reise mitgegeben. Die Kinder können nach der 
Besichtigung aus einem Stückchen Rohbern-
stein von circa einem Gramm einen funkelnden 
Schmuckstein schleifen.

GrundschuleVorschule

Der Neandertaler und die Evolution
Welche Bedeutung hatte der Neandertaler für 
die Erkenntnisse zur Evolution des Menschen? 
Wie unterscheidet sich der Knochenbau des 
Neandertalers vom modernen Menschen? Im 
Angesicht des originalen Neandertalers, können 
mithilfe von Abgüssen der Originalknochen die 
Unterschiede und die Gemeinsamkeiten zum 
Skelett des modernen Menschen genau erarbeitet 
werden. Vermittelt die Geschichte der Evolutions-
theorie  und die besondere Bedeutung, die der 
Neandertalerfund von 1856 für die Durchsetzung 
der Evolutionstheorie im 19. Jahrhundert hatte. 

Imperium Romanum
Die Schülerinnen und Schüler bekommen Grund-
kenntnisse über das römische Reich und seine 
militärischen Eroberungszüge vermittelt, jedoch 
ebenso die Auswirkungen auf das Leben in den 
eroberten Provinzen geschildert. Ein wichtiger 
Aspekt dieser Führung ist die Infrastruktur des 
römischen Reiches. 

Die römische Gesellschaft 
Die Schülerinnen und Schüler lernen die Bewohner 
des römischen Reiches kennen: die Bürger mit all 
ihren Rechten und P�ichten, die Bewohner der 
Provinzen und die Sklaven, dazu die Soldaten und 
ihre Hierarchie. Jedes dieser Glieder war nötig, da- 
mit die römische Gesellschaft funktionieren konnte.

1000 Jahre Religion im Rheinland
In unserer Abteilung „Von den Göttern zu 
Gott“ sind die Objekte in der Oberlichthalle 
chronologisch präsentiert, so dass sich ein 
Überblick über die Religionsentwicklung von der 
Römerzeit bis zum Christentum des Mittelal-
ters erarbeiten lässt. Zahlreiche Highlights der 
Sammlung bilden wichtige Eckpunkte dieser 
Führung.

Kunst des 20. Jahrhunderts
Kaum ein anderer Zeitabschnitt hat so viele 
künstlerische Stilrichtungen hervorgebracht 
wie das 20. Jahrhundert. Immer weniger steht 
die naturalitische Wiedergabe eines Objekts im 
Vordergrund. Vielmehr gewinnt der individuelle 
Ausdruck des Künstlers an Bedeutung, der sich 
in Gemälden, Gra�ken und Skulpturen nieder-
schlägt. Daneben gewinnt die Fotogra�e nicht 
nur als dokumentarisches, sondern auch als 
künstlerisches Mittel an Bedeutung.

Aus der Kulturgeschichte des  
Rheinlands
Eine Highlight-Führung mit den bedeutendsten 
Objekten des LVR-Landesmuseums: Beginnend 
beim Neandertaler über den Caelius-Stein aus 
römischer Zeit zum Grab des Herrn von Morken, 
den romanischen Chorschranken aus Gustorf, der 
mittelalterlichen Skulptur der Pietà Roettgen 
bis hin zu den Landschaften der Düsseldorfer 
Malerschule des 19. Jh. und Kunstwerke des 
20. Jh.

Führungen und Workshops:
Dauer: 60/90/120 Min. 
Kosten: 26 � , Workshops zzgl. 4 �� p.P.
Buchungen über Kulturinfo Rheinland, Tel. 02234-9921555.



MUSEUM ALEXANDER KOENIG
BONN

PICKNICK

Nur 300 Meter vom Museum ent-

fernt �ießt der Rhein. Der perfekte 

Platz für eine Mittagspause unter 

freiem Himmel.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

KONTAKT 
Adenauerallee 160 | 53113 Bonn 
Tel. 0228-9122-102 | info@zfmk.de | www.zfmk.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So 10–18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr)
Mi bis 21 Uhr (letzter Einlass 20 Uhr)
Montags (außer an gesetzlichen Feiertagen), Heilig-
abend, 1. Weihnachtsfeiertag, Silvester geschlossen

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Die Programme werden während der regulären Öff-
nungszeiten durchgeführt. Es wird um eine Buchung 
2–3 Wochen im Voraus gebeten. Die maximale 
Teilnehmerzahl pro Gruppe liegt bei 15 Kindern.
Die Preise für die Programme liegen zwischen 40 �  
und 90 �  (Ausnahme: Museumsschule). Der Eintritt 
fällt zusätzlich an! Es werden auch Führungen für 
Blinde und Sehbehinderte angeboten. Anmeldung 
und Beratung: Di–Do zwischen 10 und 13 Uhr unter 
Tel. 0228-9122–227, info@zfmk.de 

EINTRITTSPREISE 
Schüler im Klassenverband 2 �
Erwachsene 5 � , ermäßigt 2,50 �

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Ab Bonn Hbf mit der U-Bahn in Richtung Bad 
Godesberg (Linie 16, 63) oder Richtung Bad Honnef 
(Linie 66) bis Haltestelle Museum Koenig.

Anreise mit PKW
A 565, Abfahrt „Bonn-Poppelsdorf“, Ausschilderung 
„Museumsmeile“ folgen, nach der Reuterbrücke ganz 
nach links einordnen, dann abbiegen und das Museum 
liegt links vor Ihnen. Parkplatz hinter dem Haus.

Parken: Dem Museum Koenig stehen nur wenige 
Parkplätze zur Verfügung. Die umliegenden Straßen 
sind meist Anwohnerparkzonen. Es emp�ehlt sich das 
Parkhaus der Apcoa Parking Services an der Kunst- und 
Ausstellungshalle zu nutzen (Fußweg 10 Min).

Bus: Direkt vor dem Parkhaus der Apcoa Parking 
Services stehen Bus-Parkplätze zur Verfügung. Weitere 
Busparkplätze �nden Sie in der Rheinaue

ÜBER DAS MUSEUM 
Das Zoologische Forschungsmuseum Alexander Koenig ist eines der wichtigsten 
Naturkundemuseen in Deutschland. In inszenierten Lebensräumen kann man mit allen 
Sinnen die Natur erleben und verstehen lernen. Auf einer Reise von der afrikanischen 
Savanne, über die polare Eiswelt, zurück nach Mitteleuropa gibt es viel zu entdecken.

RUND UMS MUSEUM 
und 20 Minuten zu Fuß oder nur wenige Haltestellen mit der U-Bahn sind es bis zur 
lebendigen Bonner Innenstadt mit ihren Sehenswürdigkeiten und Märkten. Nur 300 
Meter trennen das Museum vom Rhein und den Rad- und Wanderwegen am Ufer.  
Richtung Innenstadt be�nden sich auch die Schiffsanlegestellen. Vor dort können 
große und kleine Touren auf dem Rhein unternommen werden. 
www.bonn.de, www.koeln-duesseldorfer.de

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Museumscafé kann man bei einem Snack oder bei Kaffee und Kuchen entspannen. 

MUSEUMSSCHULE
Die Museumsschule des Museum Alexander Koenig betreut kostenlos Schulklassen und 
-kurse! Hierzu kommen drei Lehrer unterschiedlicher Lehreinrichtungen an die Muse-
umsschule und führen Unterricht für Schulgruppen durch. Das entdeckende Lernen steht 
dabei im Vordergrund. Materialien für den Unterricht stehen online zur Verfügung!
Weitere Informationen unter Tel. 0228-9122–218, museumsschule@zfmk.de

SPANNENDE GESCHICHTE
Das Museum Alexander Koenig hat neben seinen natur-

kundlichen Schätzen eine spannende Vergangenheit zu 

bieten: Konrad Adenauer nutzte das Museum 1949 kurze 

Zeit als Kanzler-Dienstsitz – sein Arbeitszimmer war die 
ornithologische Bibliothek.

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WICHTIG 
Zu den Führungs- und Workshopkosten kommen noch die 
entsprechenden Eintrittspreise hinzu! 
Es wird um eine Buchung 2-3 Wochen im Voraus gebeten. 
Die maximale Teilnehmerzahl pro Gruppe liegt bei 15 
Kindern. Weitere Details zu den Workshops und Führungen 
erhalten Sie Di bis Do zwischen 10 und 13 Uhr unter  
Tel. 0228/9122–227, info@zfmk.de 

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Gefährdete Tierarten/Tiere der 
Heimat
An ausgewählten Exponaten werden besondere 
Kennzeichen und Lebensweisen dargestellt. 
Nach Absprache können thematisch eingegrenz-
te Führungen durchgeführt werden, wie z.B. 
„Tiere des Waldes“, „Tarnung bei Tieren“ oder 
„Jungenaufzucht.
Dauer: 45 Min.

Lebensraum Wüste
Im Sinne des „ganzheitlichen Lernens“ lernen 
die Schüler das beschwerliche Leben der Tiere 
und Menschen in der Wüste kennen. Dabei 
werden besondere Fähigkeiten der Tiere an 
Beispielen deutlich gemacht. Dauer: 45 Min.

Arktis / Antarktis
In der Ausstellung werden zunächst die geo-
graphischen Besonderheiten von Arktis bzw. 
Antarktis anhand von Modellen verdeutlicht. 
Anschließend werden verschiedene Tierarten, 
ihre jeweiligen Überlebensstrategien sowie 
die unterschiedlichen Nahrungsbeziehungen 
erarbeitet.
Dauer: Variabel nach Absprache.

GrundschuleVorschule

Eiskalt – Das Leben im ewigen Eis
Der Umgang mit verschiedenen Materialien 
(Felle, Federn, Modelle) ermöglicht den Kindern, 
haptisch und visuell mit dem Leben im „ewigen 
Eis“ vertraut zu werden.  
Dauer: 45 Min.

Eine Reise nach Afrika –  
Die afrikanische Savanne
Spielerisch werden einzelne Arten in ihrem 
Lebensraum dargestellt. Anhand von Beispielen 
können auch unterschiedliche Nahrungsbe-
ziehungen der afrikansichen Savannentiere 
aufgezeigt werden.
Dauer: Variabel nach Absprache.

Gegenüberstellung heimischer und 
afrikanischer Raubtiere
Anhand von verschiedenen Raubtierschädeln 
werden unterschiedliche Zahntypen sowie die 
typischen Kennzeichen eines Raubtiergebisses 
erarbeitet. Des Weiteren werden die Raubtiere 
der afrikanischen Savanne den heimischen 
Raubtieren gegenübergestellt. 
Dauer: 60 Min.

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS

Gegenüberstellung heimischer und 
afrikanischer Raubtiere
Anhand von verschiedenen Raubtierschädeln 
werden die typischen Kennzeichen eines Raub-
tiergebisses erarbeitet. Des Weiteren werden die 
Raubtiere der afrikanischen Savanne den heimi-
schen Raubtieren gegenübergestellt.
Dauer: 60 Min.

Evolution: Aussterben und Entstehung 
von Arten
Am Beispiel von Ammonit und Riesenhirsch 
werden zunächst die Ursachen des Artensterbens 
vorgestellt. Nach der Gegenüberstellung ver-
schiedener Evolutionsfaktoren wie Mutation und 
Selektion zeigen die Schüler in Gruppen  
Homologien auf und �xieren sie in Arbeits- 
blättern. Dauer: 90 Min.

Anpassungen an das Leben in der 
Wüste
Die Schüler können charakteristische Merkmale 
an Tieren beobachten und Mithilfe von Infor-
mationstafeln weitere Anpassungen an Hitze 
und Wassermangel kennenlernen. Informationen 
werden systematisch notiert, erklärt und mitein-
ander verglichen. Dauer: 30 – 45 Min. 

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Entwicklung vom Wasser zum Land / 
Evolution
Anhand von lebenden Amphibien und Reptilien 
sowie dem entsprechenden Material aus dem 
Fundus des Museums werden die Aspekte 
Körperbedeckung, Atmung, Fortp�anzung und 
Lebensraum erarbeitet. Dauer 90 Min.

Savannenwälder und sommergrüne 
Laubwälder
Die Unterschiede der Wälder in den beiden 
unterschiedlichen Ökozonen der Erde werden 
anhand verschiedener Kriterien wie Klima, Bede-
ckungsgrad oder Vegetationshöhe dargestellt. 
Ähnliche Nahrungserwerbsstrategien der Tiere 
werden dabei deutlich. Dauer: 60 – 90 Min.

Für alle Angebote gilt: 
Je nach Dauer und Aufwand betragen die Kosten zwischen 40 und 90 �   
zuzüglich Eintritt, 2 Begleitpersonen frei.



ROMANTICUM  
KOBLENZ

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION

PICKNIK IM GRÜNEN 

Im Park vor dem Kurfürstlichen Schloss, nur wenige 

Gehminuten entfernt, lädt die „Lange Tafel“ zu 

einem Picknick im Grünen ein. 

FANTASTISCHER AUSBLICK
Besuchen Sie mit Ihrer Klasse die Dachterrasse  

des Forum Con�uentes und genießen Sie einen  
herrlichen Blick über die Stadt.

WIR PLANEN IHREN TAG
Auf Wunsch organisieren wir ein komplettes Tagesprogramm  

für Sie. Ergänzen Sie Ihren Besuch im Romanticum  

z.B um eine Fahrt mit der Seilbahn.  
Weitere Infos unter: 0261 3038853 oder Per E-Mail  

unter Thomas.Schoen@koblenz-touristik.de.

ÜBER DAS MUSEUM 
Im Romanticum begeben sich die Besucher an Bord eines imaginären Schiffes auf eine 
nicht alltägliche multimediale Zeitreise durch das UNESCO-Welterbe „Oberes Mittel-
rheintal“. Die interaktive Erlebnisausstellung umfasst  zehn eigenständige, unterschied-
lich gestaltete Ausstellungsbereiche und bietet mehr als 70 Mitmach-Stationen. Das 
Romanticum zeigt das Mittelrheintal mit all seinen Facetten, seinen Bauwerken, seiner 
Geschichte, seiner Geologie sowie seinen Mythen und Sagen.

RUND UMS MUSEUM 
Das Romanticum liegt im Herzen der Koblenzer Innenstadt. Sämtliche Sehenswür-
digkeiten der historischen Altstadt, der Schlossbereich mit dem Rheinufer sowie das 
Deutsche Eck sind von hier aus zu Fuß gut erreichbar. Die Ausstellung ist damit ein 
idealer Ausgangspunkt für eine anschließende Stadtbesichtigung.

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Im Forum Con�uentes, in dem sich das Romanticum be�ndet, gibt es ein Café mit 
wechselnden Angeboten. Im Forum Mittelrhein, direkt gegenüber, be�ndet sich ein  
Food-Court mit 10 verschiedenen Schnellrestaurants. 

NEHMEN SIE DIE AUSSTELLUNG MIT IN DIE SCHULE
Im Romanticum können an insgesamt 30 Stationen Inhalte auf der Eintrittskarte 
gespeichert und später online wieder abgerufen werden. Nutzen Sie die vor Ort  
gespeicherten Informationen für Ihren weiteren Unterricht.  

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de

KONTAKT 
Romanticum im Forum Con�uentes
Zentralplatz 1 | D-56068 Koblenz
Tel. 0261 1291610
www.romanticum.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich: 10–18 Uhr
24. Dezember von 10–13 Uhr
31. Dezember von 10–13 Uhr
Schließtage: Rosenmontag, Allerheiligen,
Totensonntag, 1.Weihnachtsfeiertag, Neujahr 
 
FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Information und Anmeldung
Tel. 0261 1291610

EINTRITTSPREISE 
Erwachsene: 6 �  
Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre: 1 �  
Kinder und Jugendliche ab 12 Jahre: 4 �  
Gruppen ab 20 Personen: 3 �  p.P.

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Die zentrale Bushaltestelle „Zentralplatz“ wird  
von diversen Buslinien angefahren. 
Auch mit der Bahn kommen Sie bequem in die  
Koblenzer Innenstadt. Der neue „Schienenhalte-
punkt Mitte“ macht es möglich. Ganz ohne Um-
steigen, Parkplatzsuche und Stau geht es aus dem  
Nahbereich in wenigen Minuten in die Koblenzer 
City. 
Anreise mit PKW und Bus:
Die Adresse die bei einer Anreise mit dem Auto in  
das Navigationsgerät einzugeben ist ist:  
Forum Con�uentes, Zentralpl. 1, 56068 Koblenz
Parkmöglichkeiten in der Nähe:
Parkhaus Forum Mittelrhein (Zentralplatz 2),  
kostenp�ichtig.
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AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN

SEKUNDARSTUFE  I UND II

VOR- UND GRUNDSCHULE

Nimm mich mit Kapitän auf die Reise
Der Kapitän der „MS Romanticum“ führt durch 
die Ausstellung und nimmt die Kinder mit  
auf eine multimediale Zeitreise durch das  
„UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal“. 

Von Rittern und Burgen
Wohl nirgendwo anders gibt es so viele Burgen, 
Schlösser und Festungen auf so engem Raum, 
wie zwischen Koblenz und Bingen. Die Kinder 
lernen Burgen der Region kennen und erfahren, 
wie Ritter und Burgfräulein gelebt haben.

Sagenhaftes Rheintal 
Bei diesem Workshop stehen Sagen aus dem 
Rheintal, wie etwa die Sage des „Binger 
Mäuseturms“ oder der „Feindlichen Brüder“ im 
Mittelpunkt.

Nimm mich mit Kapitän auf die Reise 
Der Kapitän der „MS Romanticum“ führt durch 
die Ausstellung und nimmt die Besucher mit  
auf eine multimediale Zeitreise durch das  
„UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal“.

FÜHRUNGEN

FÜHRUNGEN WORKSHOPS

WORKHOPS

Burgen am oberen Mittelrhein
Burgen und Schlösser gehören zu den prägenden 
kulturellen Faktoren des Oberen Mittelrheintals. 
Anhand von Burgen lässt sich die Entstehung des 
mittelalterlichen Rittertums, die Rolle des Rheins 
als deutsch-französisches Streitobjekt und die 
Rheinromantik ablesen.

Wie alles begann – Die Entwicklung 
des Tourismus in der Welterberegion 
Die Schüler lernen das Rheintal als erstes be-
deutsames touristisches Reiseziel in Deutschland 
und die wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 
heute mit all seinen Facetten kennen. 

Die Entstehung des Mittelrheintals 
Sieht man das Obere Mittelrheintal in seiner 
heutigen Form, kann man kaum glauben, dass 
das Gebiet einst von einem urzeitlichen Ozean 
bedeckte war. Zeit, die Kraft des Wassers und 
die Kräfte der Erde haben über Jahrmillionen 
dieses unverwechselbare Tal geschaffen. 

WICHTIG 
Weitere Details zu den Workshops und Führungen  
erhalten Sie auf Anfrage oder unter www.romanticum.de.
Zu den Führungs- und Workshopkosten kommen noch  
die entsprechenden Eintrittspreise hinzu! 
Gruppen werden auch ohne Führung dringend gebeten  
sich anzumelden. 

Grundschule

SEK I (Sekundarstufe I) 

Vorschule

Für alle Workshops:  
Kosten: Der Preis für die Führungen liegt bei 35 �  (zzgl. Eintritt)
Der Preis für die Workshops bei 60 �  (ebenfalls zzgl. Eintritt) 

SEK II (Sekundarstufe II) 

Für alle Workshops:  
Kosten: Der Preis für die Führungen liegt bei 35 �  (zzgl. Eintritt)
Der Preis für die Workshops bei 60 �  (ebenfalls zzgl. Eintritt) 
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DEUTSCHES MUSEUM BONN
BONN

LABORFÜHRERSCHEIN

Der Laborführerschein nutzt den außerschulischen  

Lernort ExperimentierKüche zur Berufsorientierung für 

Hauptschüler/innen der 8. Klasse. Dabei ist das Experimen-

tieren und Kennenlernen von chemienahen Berufen ebenso 

wichtig wie die Persönlichkeitsentwicklung.

Gefördert vom: Zentrale Information:

Erlebnismuseen Rhein Ruhr
c/o projekt2508 GmbH
Riesstraße 10
53113 Bonn
Tel. +49 (0)228-184967-0
info@erlebnismuseen.de
www.erlebnismuseen.de

PHYSIK-WORKSHOPS

Zur Ausstellung »Wolfgang Paul – Der Teilchenfänger« wurden zwei mit dem 

Lehrplan abgestimmte Workshops zur Radioaktivität (Stufen 9 und 10) und 

zur Teilchenphysik (Stufen 11 und 12) entwickelt. Kosmische Teilchen  

können hier in Nebel- und Funkenkammer »live« beobachtet werden.  

Daher raus aus dem Klassenzimmer, rein in die Teilchenwelt!

EXPERIMENTIERKÜCHE
Hier können junge Nachwuchswissenschaftler von der 2. Klasse bis 

zur Oberstufe selbst aktiv werden. Unter fachlicher und pädagogischer 

Betreuung begeben sie sich auf eine ungewöhnliche Entdeckungsreise in 

die faszinierende Welt der Alltagschemie. Teilnehmende Schulen erhalten 

Sets zum Experimentieren in der Becherlupe. Die ExperimentierKüche 

ist das gemeinsame Schülerlabor der Deutsche Telekom Stiftung und des 
Deutschen Museums Bonn.

WICHTIGES VOR, WÄHREND UND NACH DEM BESUCH INFORMATION
KONTAKT 
Ahrstraße 45 53175 Bonn | Tel. 0228-302-255
info@deutsches-museum-bonn.de
www.deutsches-museum-bonn.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di–So 10–18 Uhr
Am Oster- und P�ngstmontag, sowie an gesetzlichen 
Feiertagen, die auf einen Montag fallen, geöffnet.
Montags, Weiberfastnacht, Karfreitag, Heiligabend,  
1. Weihnachtsfeiertag, Silvester geschlossen.

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS
Die Kosten für Workshops liegen zwischen 50 und 
70 � . Führungen kosten 30 � . Bei fremdsprachi-
gen Angeboten werden 10 �  zusätzlich berechnet. 
Zuzüglich zu den Workshop- und Führungsgebühren 
fällt eine Tageskarte pro Schüler an! Nach einer Vor-
anmeldung wird noch eine schriftliche Bestätigung 
benötigt.
Beratung und Anmeldung: Di–Fr zwischen 14 und 
17 Uhr unter Tel. 0228-302-256 oder jederzeit unter 
info@deutsches-museum-bonn.de

EINTRITTSPREISE
Schüler im Klassenverband bis 9 Pers. 3,50 � , 
ab 10 Pers. 2,50 � . Erwachsene 5 � .
Zwei begleitende Lehrer haben freien Eintritt.  
Es fallen zusätzlich ggf. Workshop- oder Führungs-
gebühren an.

ANFAHRT
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Stadtbahn 16 und 63 bis Hochkreuz/Deutsches  
Museum Bonn (10 Min Fußweg; Abspanner weisen 
den Weg entlang der Kennedyallee und der Ahrstraße)
Bus 610 bis Danziger Straße/Deutsches Museum Bonn
Bus 631 bis Ahrstraße/Deutsches Museum Bonn
Bus 637 bis Deutsche Forschungsgemeinschaft
Bus 638 bis Deutsche Forschungsgemeinschaft
Anreise mit PKW und Bus:
Auf der Ahrstraße gibt es einige wenige öffentli-
che Parkplätze für PKWs. Als Kurzhaltemöglichkeit 
für Reisebusse werden am besten die öffentlichen 
Bushaltestellen an der Ecke Mittelstraße/Ahrstraße 
oder an der Ecke Kennedyallee/Ahrstraße genutzt. 
Busparkplätze gibt es in der unmittelbaren Umgebung 
des Museums leider keine.

ÜBER DAS MUSEUM 
Das Deutsche Museum Bonn, Zweigstelle des weltberühmten Deutschen Museums in 
München, zeigt rund 100 zeitgenössische Meisterwerke, die exemplarisch wesentliche 
Zweige der naturwissenschaftlich-technischen Entwicklung der letzten Jahrzehnte  
vorstellen. Als außerschulischer Lernort bietet das Museum eine interaktive und erlebnis-
reiche Auseinandersetzung mit den Chancen und Risiken neuer Technologien.

RUND UMS MUSEUM 
Nur wenige Haltestellen mit der U-Bahn sind es bis zur lebendigen Bonner Innenstadt. 
Ebenfalls nicht weit entfernt vom Museum �ießt der Rhein. Am Ufer �ndet man Rad- 
und Wanderwege, Richtung Innenstadt auch Schiffsanlegestellen. Von dort können 
große und kleine Touren auf dem Rhein unternommen werden. Ebenfalls sehr beliebt  
ist der nahe gelegene HARIBO-Werksverkauf. Hier �ndet man leckere HARIBO-Klassiker 
und -Neuheiten, eine Mini-Ausstellung und einen Spiel- und Spaßbereich.
www.bonn.de, www.koeln-duesseldorfer.de

WO KANN MAN ETWAS ESSEN 
Wenn aus Wissenshunger echter Hunger wird, kann man sich für ein Picknick auf der 
überdachten Freitreppe Sitzkissen im Museum leihen. Ein kleiner Lounge-Bereich  
bietet einen Getränke- und Snackautomaten. Unter der Woche können Schulklassen 
mittags auch im Casino des benachbarten Wissenschaftszentrums Bonn essen.



SEK I (Sekundarstufe I) SEK II (Sekundarstufe II) 

SEKUNDARSTUFE  I UND II

WICHTIG 
Zu den Führungs- und Workshopkosten kommen noch die entsprechenden Eintrittspreise hinzu! Die jeweilige maximale 
Teilnehmerzahl pro Gruppe ist zu beachten. Gruppen werden auch ohne Führung dringend gebeten, sich anzumelden. An-
meldung und Beratung:  Di bis Fr zwischen 14 und 17 Uhr unter Tel. (0228) 302-256, info@deutsches-museum-bonn.de  

AUSGEWÄHLTE ANGEBOTE FÜR SCHULEN
VOR- UND GRUNDSCHULE

Die unsichtbare Kraft – Magnetismus
Was ein Magnet überhaupt ist und wie man sich 
sein unsichtbares Feld anschauen kann, �nden 
die Schülerinnen und Schüler von der 2. bis 5. 
Klasse beim Experimenten heraus.
Teilnehmer: 12, ggf. müssen zwei Gruppen  
gebildet werden, Dauer: ca. 1,5 Std, Kosten: 50 �  
zzgl. entsprechendem Museumseintritt

ENGINEER – Spiel der Kräfte
Dieser Workshop für die 3. bis zur 5. Klasse ist 
Bestandteil des EU-Projektes ENGINEER. Die Kinder 
setzen sich mit den physikalischen Phänomenen 
von Kraft und Gleichgewicht auseinander und 
lernen mit Hilfe von Experimenten die Hinter- 
gründe dazu kennen.-
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std
TIP: Für diesen Workshop fällt nur der Museums-
eintritt an. Der Workshop ist kostenlos.

GrundschuleVorschule

ExperimentierKüche – Prima Klima!?
Das Thema Nachhaltigkeit in der Chemie wird 
hier für die 7. bis zur 9. Klasse mit Experimen-
ten zu den Bereichen Klima, Wasser, Umwelt-
schutz sowie Energie behandelt.
Teilnehmer:  Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 70 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

Eine Welle verändert die Welt
In diesem Workshop geht es für die 8. bis zur 
10. Klasse um Heinrich Hertz und die elektro-
magnetischen Phänomene. Mit vielfältigen 
Experimenten wird untersucht, wo und wie 
elektromagnetische Wellen wirken.
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 60 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

ExperimentierKüche - FarbenZauber
Antworten auf die Fragen, was die Welt so bunt 
macht, �nden in diesem Angebot Chemie-
kurse in der Oberstufe. Hier geht es um die 
chemischen Grundlagen und die Produktion von 
organischen Farbstoffen.
Teilnehmer: Klassengröße,, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 70 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

ExperimentierKüche – Ganz schön bunt 
In diesem für die 3. bis 5. Klasse geeigneten 
Workshop starten die Schülerinnen und Schüler 
eine bunte Entdeckungsreise in die Welt der 
Farben.
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 70 � zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

WORKSHOPS

Für Schülerinnen und Schüler ab der 7./8. Klas-
se empfehlen sich Führungen durch das Museum, 
deren Inhalte individuell abgestimmt werden 
können. Herausragende Er�ndungen aus den Be-
reichen Naturwissenschaft und Technik, darunter 
auch viele nobelpreisgekrönte Forschungsergeb-
nisse, werden hier z.B. vorgestellt.
Teilnehmer: bis 30, Dauer: ca. 1,5 Std,
Kosten: 30 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

FÜHRUNGEN
Kleine Gummibärchenkunde
Inhalt ist hier die wissenschaftliche Herstellung 
von Gummibärchen für die 5. bis 7. Klasse. Die 
Eigenschaften von Gummibärchen werden dabei 
anhand von verschiedenen Nachweisen unter die 
Lupe genommen.
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 70 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

ExperimentierKüche – Chemische 
Spürnasen
In diesem Detektiv-Workshop für die 6. bis 9. 
Klasse werden sichergestellte »Beweisstücke« 
mit chemischen Methoden untersucht.
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 70 �  zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

Sternengucker – Astronomie für Kinder
In dem Bildvortrag für die 1. bis zur 5. Klasse 
erwartet die Kinder eine Entdeckungsreise durch 
das Weltall. Nebenbei lösen sie spielerisch 
kleine Rätsel der Himmelskunde.
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std,  
Kosten: 50 � zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

ExperimentierKüche - Von (den) Sinnen
Fühlen, hören, riechen, sehen, schmecken. Die 
Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse 
experimentieren mit den Sinnen. Zu welchen 
Leistungen sind sie im Stande und wie kann 
man sie austricksen?
Teilnehmer: Klassengröße, Dauer: ca. 1,5 Std, 
Kosten: 60 � zzgl. entsprechendem Museums-
eintritt

WORKSHOPS


